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Jakob Albert 11 i111 wur<l t• am 12. April 1 in 
i Famili II Pim 1:, ta111111t au · ,ai ·, Kanton .\p II. 

174-5 r~ch in •n di ·111 als Hlirg •r ,·o t. bal nd mn 
lini gehört au b , t Jl l' im ai ' ·11 ·o. ,·atc r , h n 
( 11. ]!' bruar 1792 D •z mhcr 3 var Pfa an dl har 
kir nd an dr afan. talt a 11 K n r an · 
u )rt tli •hr r in dort (1 and) 
A i hann Konrad lfpi111 (~ l\lllrz 1 12. Juni 1 
J · ·a r Kaufmann und Jnhahcr in,·s Bankge eh 

n nit d •r l' r •clit r rt •ilun g- an G 11· rh tr ib •ll(ll• be­
rn •hm r n ka111 in k · · hl' ll Ztit cn und durch di 

überhan,ln 1k11rrt•nz ufs Hi r n Uro ·b, nkl'n in B -
lränu-ni u1 li li eh • zw llulr'tc dl' r Achrzig-e r,iahre 
zu amm n. 1 litt unt sprn " s ·hick sPh r und konnt 
nur mit !tu trcngung n Eltc•rn zu llilfe 1. at 1· 
II im liberl ½usa rnnH•uhruch ni ht uwhr .lang<', ·b 1 7. 
Alb •rt lT i ngPn an • !'i1wn Vat(•r· lluss •rt.<·n lt n, er 
.,. chte oft mit hcsond n •r· lhtnkbar·k Pit ein r mit, ihm 

eführtPn en,tcn 'J' ur in · Tödig •bi!lt.. Auf di P Pr \\'andcrun g hatt dr r 
hri · rn o-e ~'eu ,. grfang-c•n, und s!' in H gPis tp1•1111g für die AlpPn-

u, r • Erfor chung kannte von da an keine' ,r .nzt•n m hr. 
n et r und fe r tig-t au ·h mit, pri111ili\' n Mitt. •ln l' in R •li ef 

PJH' 1 : 25,000 an. 
tC'r ,'ophi 'riPs ( 'P mher 1 - 8. Aug-u t 

Tot'htc r eih ·rs -Fr •udw r vo n Züri ch 
tunt Ki ·ar ein n ', kl11g ~rau und für 

i a · L,•r. A IT,•im hing an ihr zt• it-
1 7 1"Ö , L. Ihr ' lllllit • ig•n U · züo-
1 • klu •i ntl r kten Aug n libertrugrn 
ich auf 111. lfattr Alh!' rt lfri111 \'O n <lt• r vltt rli ·h n · · die 

Freud e an B rgpn u n (<' r · h immer 
k "' nn n, c rfahr n hirl •n den pri e eh n 
und pa tor ug und an d ation in ' i g 
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g legt bekomm n, 1.n•langtc , · 011 dl'I' miit.t erli ·h n ,'l• it t• h •r die V ran-
lagung lilrR Zt•i hn n und )lakn auf di e Kind er. l iP :-4ch · ,·on 
11 •im ~lutt r Frnulein .\1111n 1'4u anna Fril' ( 1 27 - 1 01), ci und in 
cl r ' hril1 ' l 11 rin .lohAnna , pyri , war Kun t111al rin und ihr n 
B ruf, nam t• nlli ch al l' rlr!lti stin , in Zliri ·h und Flor nz au , war 
Ab r au wi, chPnhinPin End!' dt• r :,; • hzig rjahr • fii r zwei Jahre am 
hollllndi n lf f(• tltti g 1-(('\\' , eht man weitt•r zurü k, o find t 
rnan, " um iih<•r dit· müll hr Linit• vat r dt' r 'röcht r 
Fric u amit al • l'rgro , ,, .\lb •r t H bekann ten 
mal r H ·inri ch Fr udwl'il r (1755- 1795) 
d r Zür ·hr r Künsll rgr Pli ·haft war. 

Albert Jfri111 "Ar da-, z11·t · r i lt•b •1Hh• wi ·t rn. 
, in r ältt•rp. chw tcr, Anna. Ja' t 19 
war in in Zürich bpka t pra hleh od 
fa rin inP • L('hrhuclw er i 1 pra he. jün,,., 
Bruder, Fri dri ·h )[ai 3. ,\pril 1935 r Viol 
und wirkt• •p!tt r n hl'lll' ir •ktor in Da 

Alb •rt ll im b h d • Zürich und in llottin o- n die 
Pri ul r n, trat dAnn · · t · 1 (lndu tri e chule) 
und · · 1 n a ttli h R ichtuno-. 
, ' a •r 1, • ij!Lbrigen I ur 
,. it lt tt di e , 'chule. , in 

a z d ur, ·tammte nach 
eh \\ m Eintritt in di 

. , r IP lirich ( 11 /t Jahre) 
und a111 ,.. Zlirich ( l1 /t Jahre). J a um 
2 jährig v . . Fach! hr r in natunvis en-
chaftl ichc1 eh ul en. 

nter • in · ·\l Ar d E eher 
v. d. Linth 7- 1872), r r Re e, rau-

. und dr , 'änti s, di n un rfahr n 
und vorzilglichr l t! nsch, wie ih in iner Bio-

' gc·chi ldert hat r ld · Es eh sein Arbeit.s-
feld wurd n für 11 im d us nd, mt n in gan 
L b n w rk nnd sri nl' •llun o- · nl'rhal ogi . Wo im 
Uci · r und rs ut.ung z n gek 111111 n i 
bob 1tung di ?llan flir di \ aft und auch flir 

in rk in ti ])an rk it hervor. nd 
in können di orarb it 
E C 

ulz it un< n chlu s fnllt d r nfan dPr B kannt-
·ch it Hr rrn 1-Bodnwr (geb. 1 32) in Züri h. In d n 
,\rb der Firm, 11 r ~• ßid r ~ n- und Tonwarenfabrik 
im , 1tt 11 im r · ine rsuche üb r di 

w. Tl •r: Arn ld E eh •r von d r Linth. Leb nsbild eine atur-
for eh r . Zü rieh 1 73. 
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Gletsch •rh 'Wegun g mit ip brci ma ht li f , in 'I' n m 
li rt e, di •r dann h •rnach hr nnen Famili , choc 
di Erin11 rung an den jungen Jl im noch h ut • wach d r damal al 
lebhafter. rothaarig- r J üng lin g-, mit L •d ~rs hilrz \ ange tan ,·oll Eif r 
in dr r \V rk tatt arb •itc t . :\fit lft• rrn .' hoch-1 odm •r trat er ' ich auch 
im Alpenklub , d m er chon 1 (i6 b . 

Im 1 . . \ltcrsj ahr wurd (' 11 •im ,. 
Er wurde ,. · Wag üb rfa rli 
K nbrü cli l' nfa li eb 

m k n da and (• n •. Durch hol 
Pr ed auf 5 c111 ,·crrin ni cht 

pa m l halb im , ' p, 1 r ·nnen 
r, der alle , chn llig k •it a u ehin übertra f. 

D n h eh l'i n g-il n. t \ un . t in m , 'cblag 
w ei · hn , orher häufig u hr h •fti g g'plag t hatte, 

" · · nl' ha tte r .- t u •e ·chrieb n da ein 
h 

Da (39 70 brachte (' · und 
rlin zu wo B •yri ch II L hrer 
r in Zürich br it ,n ;ikc mit d r 

orchung bekannt · cn · 
rk .. · · 1 µ- i er · er 

in b war ul-
ch lH•gi 70 

ah u g :-ltu n, 
Böhmen, R' w nrl ] führt ' · 1 a er 

d nmlun cren in Ziirich und chon iw 
ita r d •r , chw iz . olog. Ko111mis · ion 

•lbcr noti r rle, "Blatt X l V zug •t •ilt " . 1) n Doktor­
rutHf.,atz nicht rworhl'n. 

Wann uud ci111 s lkg11.b111JO' im Zeichnen zum r rst nrnal zurn 
Durchbruch kam, strht h ute noch ni ·ht f ·t. t nur, dass er 
schon auf in r Tour mit 'l' int·rn Vatl'r ins t 1 ö.~ •ifr ig 
"'ezcichn t hat.t . und zwar b rt>it 11rit d ' r Ab ,· Gebirge auch 
im leli f darzust II n. chon 18ß6, im g-l •icb n ·c latu-
r iULtspriifung rnacht und in di . , '1•ktion • l to · ·at, 
er chi en ein lö6 m lang<'; , ,·on ihm ·1• lli t in a-
nora111a vom ZUri ·hb r rg und l 867 das wunde I t , 
205 ·m 1 ~lytlll'npanora111n. ~fit. di 'Sl' lll \\'er ·g , 

tue! nt a n •n g an d •r ' pilze der Panora er 
Zeit. Er hat h, wil' er mit· einmal agt , st 

tudi t nge He rhild r, die er zwar w it. Uh til 
r ab r t li eb m er di e un~cha tt.i rt ' , ab r clu en 

111orlelli rt ·ich 11ng pflt•gt •, fand •1 bei U in 
fol a teu di e Panor, ,·0111 , Ultzr rhorn und vorn .Piz 
hard ), 1 tzt r • wi t> d ru111 eiDl' ~h:i ·t rl ci tun " 1 69 
1870 uph lla-Fjeld in Norw g n, 1 71 da 
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b ite tc vom ,'1lnli . Yon di r Zl•it an war d r " 1/, ichn r lh •rt " b •i 
t' in en hemali µ- n Landsh•utt•n, dc•n Appenz ll crn , eine b kannte und 

beli bte P r önli chk it. llie r Nanw hliPh ih111 dor t noch, al · er län~ t 
Profrs or war. 

Dur ·hg-e ht man di ' 8 Z i ·hnung-l' ll , so wird 111 11 0 g-e wahr, wi ·ie 
i1n111 •r deutli ch r eine geolog:i ·he ~praclw reden. 't·ine Diploma rb it 
am Poly!Pl' hnikum 1 ö9 hat l l' (kn Ul •tsch •rn g g lt n; • i wurd e zu 
einer wichti :.rl' n Y ra rheit zu Pin en Yorl csung-cn und zu · incm Hand­
buch der 01 t. lwrkund!'. K in \\' und •r, da -- di l' GI t chl' r au f dem 
T) ilrni ·hpanorama o wunden · II da rg-c k llt wurcl l• n. , ein For ·chen 

und ·r in ' tu diu1 11 kam in d •r Zei hnu ng- zum .\u druck, ohne \ 'er · tehen 
d Ba ue und dt> r For111 g-ab l'K tii r ihn kr in Z1•i hnen und ohn minu-

heohacht 1•1Hlr und Zl' i ·hn nrl l' Z1•rg-li •ei ern k •in e For chung und 
]) •utun :.r üb •r Tt•hirg:shau und Gehirt-.'llfo rm n. ,' o ehcn wir wie 

ein r tr unrl g- r ii · f P • Tal nt im Dien lt' rl •r For chun g: teht und 
untr •nnhar mit d<•r ' lhl'n ,·erknüptt i ·t. 1f im · Z •ichnung n waren nicht 
hl o an Leb •ndi g-keit ua (l U •naui g-keit alh•n and ern G hirg- dar tellungen 
lib c> rl eg-e n, ll •im konntl' ni ·hl nur hc er ehen und z •i hn n a l di e 
ancl prn er konn lt' Yor a ll em auch hi · in .\lt •r un rnr t •llhar ·clm II 
und fix zcichnPn i •. na h dl•r ::-: a tur. od r kopi reut! nach Y rl ao- n 
z.B. wenn r :ein t' Ori g- ina lzPichnun l,\' n a uf St ein iihcrtrug . , \• in ' lätzer­
hornpa nora. 111 11, nt s tancl in 5 Stuntl t•n und fiir di , mei. tcrhaftE' Z ich­
nun _,. et r Fin. tPraa.rh orn g- r11ppc in d r . Ueologi • dl' r S ·hweiz " Band II, 
T a f •l ,· B) bra ucht , der 7Oj ährig• nur 2 1/t Stund en. l'm eine Z ich­
nun g-P n im Spi eg lhild auf 'kin z ichncn zu könn l' n, h('ll öti g te r oft 
k in P lfilf~111itt •l ond rn leg t!' di ' V ringe vc• rkehr t, \' 0r ich hin und 
zei ·bn t(• unten daran aufre ht, da , 'pi l'g- )bild · iner Berg- . t't i · t s 
"rg- komm •n, da ·s ein e• ,'chii ll• r und anth se in Sohn Arnold länger 
brnu C' ht n, 11 111 in ph otog-r1tphi · hP St.a tivaufnahm , zu machL•n, al er 
für ein druckft-rU g: Zeichnung mit all •n ll l' tai l ' . 

B •r ~ils war •n · •in t• rstcn Publikation n e,-.· ·lii Pn n. ' ie behandelt n 
1 70 di ' ,1 tscht•r und di K r1·pktion I r (; hi rg- ·gc wll scr·. Er hahili­
ti r tc sich auf das Wint<• 1·s 111 t•s tr r 1 71 an den b id cn I rocl1 ch ul en 
Ziiri ch und las lihcr GI t · ·h er und Eisz it, au sg-(•wählte Xapit, 1 aus 
dt•1· (foolog- ie, owi iih C' r Vulkan t• und ulkani ;;mu . Vom Apr il bi Jun i 
1 72 ha lf •r Cl l(,g-p nh it, inc se in t•t· r rs tcn und llir ihn ehr br d ut­
·ain rn ,' tuclit•nrPi r n au ·flihrt' n zu könn l'n, und zwar nach dem V uv, 

ei ern Ar tna und dPn Lipari ·eh •n In ein. Di s l i l' wurd l' ihm er,nö ,_,.­
li ht durch di e ve1" 11l.ndnisvoll r llilf 1• ,·011 l lcrrn OIH'r t Kirchhoft•r in 
St. Gall •n dt• r ·p!ll r auch di J>ru ·kl cg- ung- dPs . ~1 .. ·h ani mu ·" finan­
zieren hal t. 1111 Kir ·hh of Prh:-u1 s in /-, l. (, a ll n IH' fincl t' t · i h heut da 
"ll eima tmu, eum ", in w l ·h t• m dank d •r Fiir ·o rg-e ,·on E. Bnchler di e 
\V L• rk e Alb 1·1 11 ,, im , " r a ll pm da g-ros t' , ·11ntisreli ef in e be ·ond r 
li h ,·oll! Auf tellung n fnhr •n hah r n. 

S hon in s<> im•n r tcn ~ ·hrift n lwg-inu t di e g i ti g-e Phy io!!Ilomie 
IT im ,- ich dc• u11i ch ahzuzcichnc•n g-anz h ·ondcr · in ein III zu Anfan 
1 72 g ha ll<•n n Y rtrag- " \Ya · i ·t und will l-i l' log-ic ihr Ziel ihre 
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Forschung art und ihr Resultatr". \Vir ehen in H irn inen fiir jrnc 
Zeit durchau ' 111od erncn Xaturfor eh r . Er i t .\nhäng r der Entwick­
lung ' IPh1·r Da rwin , de r L ehr • Lyell und and cr r, welch zur Erklll­
rung- dpr Gcsch Phnisse d<•r g- ologisch en Vcrgang nheit ni ·ht Kata~LrophPn 
zu llilfl' nehm en, ond crn d n Yorl!'. llng n wie il' ich h nt e unt •r un ern 
Au g n nh pi 1 ·n, nur g rö ' CrP ZeitPn •inr!tum n. Er i t Aktuali t. 
„r' icht and cr J 1·1tft ", ag t e1·, "als di g gcnw!Lrtigl' ll bewirkten da 
\'cräncl r rnde in der Gcs1;hi cht e der Erde ni cht g ewalti ge, 1110111 ntan 
wirkend 1• , zcr lör nd Revoluti on n und wunderbare :N •u chöpfung n 
' incl üh ' r die Erde rg angen, ·ond ern auch hit•r i ·t e · allrniihlich , 
11nuntcrhrochen , ges tzmä sige Entwi ·klun o- g-c we cn." \V nig- r da 
Je ue fc seit uns in cli Pr , chrift al • Yi •Im hr di • Art und \Yl'i ·e wie 
r :-iinn unrl B deutun g d r G •ol ogie umreis t. Die Arbe it de,· eoloiri e 

i t ihm „eine eru t , trengc, mühsame", ie sol l nicht hlo ein ang -
nehm l ' nterhaltung itir die Phanta ie · in, rford ert vi lmehr „ in •n 
ge ·undrn Körp r und hoh B g i ·terung" . Am , 'cblu · hören wir ihn 
di G ologie h sonder s prei en, wr il ic viel e Vo rurt il , cli drückend 
a uf Al en eh nge i t und l\fen ch r nherz la teten, weo-zuh hen im tand 
war. ,' i ha b gezei o- t, da · R li g ion und laube ni ·ht da · o-leich 

ien. Die geologisch e For chung erhlllt. ihre ct.hischc W ib dadul'ch, 
da ie in Bt•it rag i t zur Erfor chung der \Vahrh eit, und er schli e t 
mit d • 111 Au pruch: .Xur di e \ abrheit i t µ ut und di • Wahrh it i t 
nur gut. " Das i t da laub nsh kenntni e ine ' naturh geisterten, ver­
antwortung bewus ten For eher . Hi er pricht ni cht hlo · der begabte 
,, Zeichn er Albert " ondcrn hi (• r bekund t ich in e wei tere g ro e, 
primär ß co-abung- und Htllrk ll cim , di e Run t der f elnd •n, allen 
verständlichen J)ar tellung in Wort und chrift., die ·charf di Tat­
sachen formuli ert, alle ' aber auf ein g ro e Ge ·amtwirken dl' r Xatur 
zurückführt d ren ~:rfor chung r in weihevoll en . lttzen al da edel Le 
' treb n des Men ·eben hin teIJ t. ' o mag es wohl auch in s •in n Vor­

l ·ung n g-eklungl' n haben, und auch in dem weit au g haut n Vortrag 
au chicht der chöpfung-" ( 1872) kommen !lhuli •)](' An cbauung n 
zum Au druck. \\'er in den ehriften ll <• ims w ite r U111 chau hltlt, der 
wirc! rli e en ibm in ein •m tief tcn We en igen n geolog i eh n ~I oni mu 
und eine Vorli ehe für einen kontinui erli chen 'ang dr r Ge eh hni e , 
verbund n mit •iner be ·onrl ern Art von aturr Ligion imm er wied r 
find en, ja, d r L er kann He im \V rk , ohne von in m tr b n nach 
e in r olch n höh ren wi n chaftlichen und etbi chen Einh it in klar 
Bild zu he itz n, nicht voll t1tndi g erfas en. 

o sehen wir in Alb. ileim schon b •i sein m er ten Auftr t, n ein e 
klar und fc t umri en P er önli chkeit, hochbeo-abt al Zr ichn r wie al 
L hrer und For eher. 

8 •in erst n Rei • indrück und der Einfluss s ine Lehr •rs Arn. 
E eher , •. d. Linth war n ma · ·geb nd für di Wabl d 
und di Richtun ~, di e er in der g-eologi eh •n For chung ein chlug . E war 
di e Tödi-Windg!lll nguppe, der r ich fo r eh ncl zuwandte, wo r auch 
eine er ten Anrrgung•n a.l Jüng ling empfangen hatte . ,' chon 1871 eben 



6 

wir ihn i111 Auftrag der , hweiz. Ot'o lo". Ko111mi ' ion d(• r r n P rä -id 11t dt:t­
mal Bernh. ,'tud •r war, mit der B •a rb ·itung-d Blatte XJY (A ltdorf-Chur) 
d r geo log. Karl(' 1 : 100 000 h •gi nn cn. 1 :°> er ·hil:n di, Karte al' Frucht 
ein er in tt'n ·i v n , nngcstr •ng tPn Arbeit. fn die em Gebirlc, zu welch m 
pnter noch d r ,'!Lnti kam a ug le e r ' ich ft•st und lilieb Zeit ;,eine' LPbe n 

mit Land un,l Lruten ,·1• rliunden. J )ie Eig-Pnart d ' liehirg- haue g-c radr 
cli SP r (lc·hirgst!' ile wurde ma 'sgcbend fiir l' in e per önli cb en , neuen 
Jtl c n üb1•r Faltung und Ut-birg bild ung-. Jli rr w::u-•n di e Wurzeln r in 1· 

tarken Kraft. .' •ine wii; ·n ,challlicb n ,\rheiten bli hrn fa t ganz auf 
di e Gc•hict bl'' hränkt oder ginge n von ib111 aus . Jli t> r arbeitet e r 
mit e in ' r unerhört •n lntt•n ittll, von Anfang an. Er war nach \V n 
und Arheit ·art von BHnh. , 'tuder dem ordn cnd1·n und weith ru111 er­
fahren n Reo-ionnlgeolog- •n der ,-\lpen " rundver ' chi eden; an .\. Escher, 
d n Lilien an a ng clrnittcnen l'robl emen re ich en Forsc he r kniipitc r 
über a ll an unt ·r ·chi d sieb ahe r von ih111 durch sein g-anzes '1'1•111pr ra-
111 nt und ·eine e taltung,' kraft mit Ed. ,'ue · \'!' rband1·n ihn dil• t •kto­
ni chen ' rund a n chauung-rn, rr unte r ·chiPd i ·h aber von ihn1 durch 
die lnt •n ·ität und d n rnonoo-raphi ch1·n (;harakt r dl'r nurchfor ·chung 
ein t•b i tl' : c•in •r II i111 at wilhr •nd , 'ue weit au hol1•nd und r<'g-ional 
ni cht g-eh11nden, di Probleme iih c r di e ga nzr Erd, verfolg-t.e. Wir können 
un woh l H e ims \\' rk ohn e lud r vor 'telleD, ahcr ni ·h t ohn l' E schc• r 
und uc•ss. 

8cl111lrat pr!l id nt I appekr wurde auf dPn jungen Privatdozcnt<·n 
aufmerk 'am; PI' wurde s in zweiter ma sgeben d r ,önnt' l' und !-lteuer­
mann. Al .\rn old v. d. Lintb a111 15 . .Juni 1 72 ' larb, da trat Kappel •r 
im chul r a t YOr a ll em l'li r llei111 ein, und die r wurde 1873 Profc or 
am Eidg. Polyt · ·hnikum als rachfolg r von E: h r uud 1875 auch a n 
der Univ r-ität 111 · au, ·p rord ent li ch r Profe or. 

l nler ein en Vork ungen ste hen von Anfang an im \ "orde rg-r11 nd l' 
"Allg-c 111 •in e G ologi " und / 1' » hni 'Ch Yeolog-ic". J >an ben ahl'r Ja · 
er in dt•n rst n Jabrrn aurh " rgani ehe Geolog-ie", päte r (vo n 1876 
an) "Entwicklun g- ge chi chte der organi ier tcn Natur" (j edenfall · bi 
1904). Hchon 187 5 taucht di Vol'le un g- " rg , chi chi r des Jlkn che n " 
auf und kommt ,·on da an fa ' t jede zweit .lahr wi d r. ]n ihr sp rac h 

r oft übe r weltan cbaulichr l inge ern'g-te in vi Jen Kr •i en .\n to, , 
g wann ab ' l' Zuhörer in Meng (bi zu H00). J<.: r t in den 90Pr Jahren 
wird di "A llg m in Geologie" durch e ine " , olog-ie der (1 ,birge" 

rgänzt und wi1·derum erst 1 < 0 li e t c• r zum r ten ~Lai • ,·on da an 
ab r j d s Jahr iiber " •ologie der chwciz". 1 

rben fJ im wirkten, nls er sein Amt nnt ra.t, K. MAY im-Enua. (1 26 l,is 
.1907), it 1 57 Privatdozent, ··ehon sei t 1 62 Kou erva. to r der pnläontologi eh n 

amm luag und se it 1 76 a. o. Professor flir Htro.tig-rnphie und Puläontulogio nu 
der Uu1vcrs itii t, fe rn er CAst na hloKSCH (1 :t7- 1 !) ), seit 1 66- 1 90 Kou er­
vntor d •r geolo~iscben nmmlang, 1 - 1 74 Privatdozent und Ton 1 90 nn 
Kon ervn1or der zoologi eben amrnlung. Aus erdem wirkten U1,n1 ·11 TCTZ 

(1 26-1 95), Privatdoz nt 1 60 - 1 !J0 (kiindigto in sbe ontlcre Geolog ie d r 
ehweiz und nturwis ensehnftli ehe eböp fun g.geschieh l nu). Di o drei 
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Xeb n der akad •mi. clwn Tlltigkeit , ht nun rlic wi cn ·cbaftlich 
Arb!'it und Produktion in ra ' Chem Zucr\l vorwn.rt . ber T)et ·eher und 
:rl tsche1·bewegung scbrt'ibt r b richtet üb r l'i ne l' r ten E rgebni · 

d •r Erfor ·cbun °· d r Wind g-11 1lengruppc, und die nrl!eschich tli chen Pro­
b! 111c, di e sich an di Funde im K e · ·lerloch bei '1'hayng1·n knüp fe n, 
neh11wn ihu gefanµ-t•n. 

1 7 ersch ' int ll •imi; l' r ·te Hauptwerk: n U11tenmrhu11yc•n über dm 
Mtrha11i.fü111s der Gt'biry.~bildun!f" in zwei Blind ·n mit ' in 111 Atla YOD 

17 t'lb tge tocheneu Tafeln. !::icinc g-ro c Zeichenkun ·t hat r ganz in 
d •n T>i •n t der T ologit· ge ·t ·llt und d r \\'i ·en ·chatt inen Einblick in 
den Tebirrr bau , ermittelt, wie er Yon keinem For chl• r zu,·or auch nu r 
an näh rod ge cbafü•n word t'n i t. Yon der orgf!lltig n tektoni ·eben Ann­
Jy d r Tödi-Windgäll engrupp aus"'ehend, wend 't 1• r ich, au ei nen 
B •o ba ·htungen folgernd, der Dynamik d r t•birg bildung und ihr n 
Ge · tzt'n zu und rund •t das W erk , immer wcit(• r a usg rl' ii'end unrl in 
d •r Theori von dH Hchrumpf 1111 g d r Erde durch Abkü hlung veran­
k rnd, zu einer 11mfa · •n dcn ~Ionog-raph ie ab, di überall g-ro en Ein­
druck machte und al ein Hauptwerk der dyna111i ch-l!eolo"'i eh n Lill'­
ratur aller Zei ten g lt n wird. , tauung und Zu alJllJll'D chub in der E rd­
rin de lind t ihren Hauptau druck in d r Faltung und Fältelung der 
,e t ine. Dab i wird das -r • tein ·material int nsh· durchg"arb •ite t wird ge­

s hiefert ge·treckt, ausµ-ewa lzt usf. c· erwei t s ich noch lanJ.!' nach in r 
Yerfr tigung- unter der \\'irkung der Überla tung (de. " (t •birg druck ·") 
u11d de Ilorizontal chu h· a ls pla ti ·eh. Fü r das Au ·111a · · des Zu am111 n­
schubs werd en zum e rstt> n111 a l Za hlenwert.o g-cgehen. Di e Ld1re von d •r 
M tamorpho e der G tein r bei cl r Gebirir hildung un ter dynami eh-

Mitarbeiter und ältern Zcitgcuo u brachten es nur zu ein 111 be cbeidenen 
Leh r rfolg ..... ie vermochten nich L Formation kund , , 'tmtigraphie und Paliionto­
Iogi ' zu cinrm Lehr- und (':ltucli i>n fuch a.n zubuu n. 

ARMJN ßALTZER (1 42 - 191a) war Privatdozent in Zürich von 1 72-1 4 
und zugleich P rofc or an der Kanton · ch ule ([ndu trie chul c}. Bei ihm, seinrm 
iilrcrn Kollegen und Frr und, soll Heim zuerst , ologi • gehört haben . BALTZP..R 111 
ilb r verschiedene Clebiet • der Geologie : Kohl 11, llcschichtc der Geologie, 
Alpen; besonders wichtig ab ·r er cheint es, das n sich d •r .Fo rmation,k unde 
!lngenomm en und mehrmals sol ·he angekündigt haLtr . Mit se iner l8 4 erfolgten 
W ahl n»c b Bern fi el 11 di!'se Vorlesungen dnbin, 1111d P ,1 L uoFl'AT, der diese 
LU cke hätte aus füll n könn 11 , war nur 1876-18 3 Pri vatdoz nt in Zürich uud 
g gen d n cbluss öfters h •11r la11bt. Er kam al Vorsll• ht>r de • ervico Gcolo­
giqu " nach Li abon, wnr 11! o schon vo r Bnltzcr w ggegang n. R. DR GrnARD, 
Privatdozent 1 91- 1 96, las in besondere Uber " , i!Ologie mini~re". Er t 1903 
kam mit Louts Rou1 Rn (1 59 - 19:11 ) eine neue L •h rkraft für , tratigraphie und 
Petr fakte nkuud e hinzu n1whdrm G. llinwRD (1 60-1 91) nur zwei Jahre 
lang (1 ö-1 ' 7) 11.I Priv:1tdozcnt tätig gewe~ n wnr. 

Mit dem Wegg1tng RALTZER ent tand omit inc imm r fühlbarer werdend 
Liicke im eleme11turc11 ntt' rri cht in FormRtion kand c, denn, o ang chen 
~A YRR-EYMAR auch al For cht• r w1tr, o w nig vermochte er au ' tratigrapbie 
und Paliio ntologie in für d n , ' tlldcnten fru chtbares Lehrfach zu ma.eheu. Der 
grosse Vorteil, der narin be~tand, dn s in Züri ·h Institut und ammlung zu­
SH 111mengc börte11, konntC' von JIKrn •rst nach dem Weggang von MöscH (1 !JO) 
au l;!Cnntzt werden. Erst dann bekam er in J . J<'&ü11 auch seinen ersten 
As isteuten. 



t ktoni ehern Einllu · erhlll t eine m!lchtigl' Fiirrlerung und wird <lurch 
vorzüglich B i pi I brl •gt. Bei rl r Alpenfaltung und damit hei dl'r 
Ent tehung der K l•t tPngebirge üb erhaupt , ha h n rli c horizonta len Schuh­
krfifte domini er t, di e vertikalen Bewegung •n w rdm für das Geh irgc 
nur a ls ei n Aww icb n gegen oben gedc 11 t!'t„ Die Eruptivge t •in e, in -
be ondere di e Granite der Zr ntralma ivc, w rd l'n mit Favre und Baltzl' l' 
al pa siv rka nnt, si' ·i ncl 111ito-efalt et word n, wi • der \\'indgllll r n­
porph_n a ls eh lag ·u<lc Bei ·piel zeigt. l >ir Strukt ur und , ' t llun ir d r 
8 hi •fe rung im Kristallin führt er im ,1·e ·cnll icb •n auf d n , 1 ich n 
Gebi rg bilrlung prozt• zuriick . Da :Ma · i\· und . eine Auffaltung i ·t dit• 
1 ine Form der Dislokation im gro en, rli 1md1T1', in der V crl !lnge run n-
d untertauchend n l\la · iv und da elb mechani eh a.b lö end i t di 
Glarner lJoppclfalt , di e r auffas t a l · Au wirkun g der tauung vor­
wiegend in den höher n 1'e il en der Erdkru tc. Dil' Doppelfalte i t für 
ll eim nicht bio ein Vrr uch, di e <YcwaJtigc und r fit elvoll Lagrrung -
Lörung, di tud •r und Escher sc hon genau hekannt war, geom •tri eh 

zu de uten, ·ondern i t in dynami eh r , im Lr hrgebäud e H eim v •r­
wurzelt r B g riff g worden. Ein eitig 1-{' ri chtcter ,' chu!J oll in g wi n 
F111l n (du r h C n r cbie!Juno-) Falten rzeugen, di e in der R ichtung 
g g-en t.l en chuh üb rli egen. lleim cheut ich nicht die Glarner , törung 
von Falten al>z uJ it 11, d n Loch eitenkalk a l lamini rten ,. rk hrt n 
Mi ttel eh nk el zu rl eut n und die mi t d r -.-larn •r Doppelfalt • verbun­
denen ÜIJen;chie!Jung n a l Falteniibi>rschiclrnng •n zu bezeichn n. Da 
Alpenge!Jiro- e rsch •in t ihm jung, s ei in \'inelll Gu s en ts tan den. Jli e 
'L'äl r , als Folg-c•n d •r Abt,rag ung, sind r ei n durch E rosion gebilrl..t,. In 
den 'l' erra n und 'l'alstufen des Heu tals rk •nnt r noch di e H, Lo 
alt r Tal!Jöden und i c ug 11 verschi edener Phasen der Durchtalung. IJi ' 
Theorie ,·on der , 'chrumpfun g des Erdk rn aJ l'r ach der iu a m111 cn -
tauuno- in d r äu e rn E rdrind e und r. ache der Y tteng birg~biJdung 

bat kanm j ein • prägnante re Formulierung gefunden al in cli · m 
l i terwerk . Alle \\'i •n und alle eig ne Erfahrung- wurden ge· taltend 

verarbeitet. Heim rwci t ich hier zum l~r tenn1al al der gro · ' ßildnrr, 
al der kühne, auf !' inheitli che Deutung g rich t tc G i t. E i t Hei m ' 
dynami ch-g-eologi eh ,v ltan cbauung, di • hi r a ls Ergebnis sein er 

igen n For chung darg s tellt und ver fochlt'n wird. E r i t !J erci t, dafll r 
einzu te hen und flir die Geltung eine r ld •e n zu kämpfen. Von Esch r 
au gehend und an ihn und s ine Ideen ühernll anknüpfend, hatt.t• s ich 
II im mit rli e· •m W rk in die erste Reihe der Alp ng ologen gC' te il t und 
galt Yon da an al · e in r d r ,·erdi ente t ·n und markante ten Dynamiker. 

Al zw ite Hauptwer k er chien 1 5 ein Ilmulbuch drr Gll't.~rhrr-
kundP. Auch in di!' m tiir jene Zeit ab8chli . ., •nrleu :-lammelwerk int r-
1· • ieren a uch heutP noch bc onder diej nigcn 'l'l• il , wo er auf igen 11 

For chun/.{en 1111d dl'n von ihm angewandten )1 thod n zum 'tudiu111 d r 
.,.1 t cher b w g un g fu cn konn te . Ei n g- ro c, r ,' toff i t in di e 111 W rk 

v rarbeite t word!'n, d n bibliographi eh n Ba llast elbst Htsst er weg-, 
wi e er auch in 1 chani ·mu auf Zita t un I histori eh V ,r­
w i e fast ganz verzi ht >t. 



~Iit Emm. de ::\largeriP zn ammeo ent ·teht •in zu a m111 enfa nde 
Werk 18 üb •r di e f)islokalioncn der Er!lrin!l,,, da in l •h rbu chllhn­
lich cr Ge talt di tektoni ch-d,r11amischen YorsteJlungr n u11d Benennung n, 
wi e si sich nam entlich au· d m l\fcchanismus e rg b n hatt •n, klärt und 

run<lla ,e vi lc r Lehrhlich r gewo rd en i t. Hi er hat.tr i h di e H ei m e ile 
Bcgriffshildung An ·chaulichk it und Kameng•b ung mit de ::\Iargeri . 
g-riindli cher K ennLni · der g ologi eben \\' elUite rutur in °-liickli cb ter 
" . i e verbunden. In diesem W erk wurde der ganz Vor telluno- kr i 
hi tori ·e h einireordnet und in 1 •bendige Bezi hun" zur tektoni ·cheu 
For chun/! im allgemein n g hrachL. 

1 5 er cheint diL• e r te g ro e kartographisch . L ei tuuo- Heim , 
da BI. XIV der geol. Kart L• 1 : 100,000, a 11 w1•l ·hem er eit 1871 
gca rh l' it t hatte . Jli e 'J' C'c hnik der Darst lltmg r cheint gegenüb er 
frülH'n' 11 Dlltt.te ,·n lw rlr11t1·1HI \' e rfei1r rt; di e A11 s c h C' id11n g n namentlich 
im T ri s tallinen und i11 d1• n 111 ctan1orph en 8chiet'•rn w rd cn r e iche r. 

1n einem Beitrag iiher die „Hochalpen ::1ci8chm Jll-111111 und Hh ein" 
folg-t nach längerern Zwischen raum 1 91 der monographische Text 
zu di · ·em Blatt, mit tinrm p trographi ·eben .\nhang von C. ,'chmirlt. 
Da W erk i t wiedt•ru111 \ on pracht,·ollen, L·ll1 t g, ·toch •nen Tafrln, 
mit C'ine r g ro · Pll Zahl nu er ·t fein au ·gearlJl'itctcr Profile begleitet. 
Jn clie rm W e rke fe sd n uns heute rnr allPm die prilzi · n an chau­
lich n H ·bilderung-en ne ugC'funrl •ner, auch ehr komplizi er t r tektoni ·che r 
V rhllltni · , wi e z.B. dl' r Axenkette mit ihre r \'Crk ehr1 en 'l'e rtiärmuldc 
des Ax •nm!Lttli oder dl'r Hchit'ferregion des nordw stlichen Bliml en ·, 
111e hr als di e Di sku ·s ion II und polcmi chen Au inand er · etz ung-en liher 
di (' Ularner Doppdfalte, die dninal ehen im Zenl rum de Intere 
tandrn. Ein enorm es Heoha htung·mat ria l tektoni ' ·her Art i t hi e r 

\'erarh eitct, nicht nur au dt•n Kalkketten und dl'll , 'chirfergcbietcn 
Blinden · , ondern auch üher den Aufbau dt\ Aar- und Gotthard-
111a :h". Da • sich ll l' illl in die em Hauptwe rk nicht mit der chon 
1 84 zu111 e r tcn111al \'Oll ~1. B rtrand tlir ·Ha ru in Vorchlag g -
bracht •n Deckenlehre hc-fa t und a u einandl• rg-P l'lzt hat mus un 
wundC'rn, um so 111ehr als e r alle Einwitnde, di e on t gege n di 
Auffa ssung d r DopprlfaltP gell ntl gemacht word 11 war<' n, e ing b nd 
hcs prochcn hat. ni e ,rii11de hat er 1906 1 solh t angegeben: Er habe 
da1nal di e B •traclltungc n Bertrancls ni cht •rfa · t, e chien ih111 zu 
, ·ic le ntgeg nzu ·t,h •n. Au ·h Su gegenübe r , rll'r dt>n J)cckenkon truk­
tionrn im P rinzip zusti111111tc, äu erte er 1 92 in l' B •cl nken und wies 
auf unkla re PunktP, wil' den Grie · tock hin , dil' \'Or er t noch untcr­
·u ·ht \I' 'rden mli trn. F.. Hue g ri ff ·elh l nicht öff entlich in dit• 
Disku ion ein und liherli1• s e Heim ich zu n.11 c rn wenn r einmal 
a uch zu die er Üb rz ugung g korn111en e i. - Htrat igrnphi eh bringt 
d r Bnnd wenig Nn1es, da!.!' l' gl'n ähnlich wi t• der l\1 •chanismu viele 
n<•u BC'o bachtungen zur Talge chichte, narncnt.lich des Vorei •rrheintal , 

' Uio verrnointlicbo Oowölbebieguug ... Vierteljahr sehr. aturf. Ge . 
Zürich 61, . 40!- 40ö. 
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und über d n Flimser-B •rgi,turz . Den J>r!thi tori ·hrn Berg tiirzen in Tlaru 
wandte er !', ich sp!1.lt• r ( 1 95) zu. 

, chon zuvor warl'n eine Reihe von Arhl•itl' n d n Quell en, den Berg-
türzcn (z. H. Elm), Lawin en, der V•rwit,te run g in1 Gebi rge und den 

Karrenbildun g n gewidn1 •t.; bedeut am w:i.r ,·or all 111 auch di e .'tudie 
über li' Erosion im , ebi t der Jeus (1 79), rlie :\[ ung n de · 
, chlammab atz• im Yi •rwald tilttersee ( 1900), di zur Berechnung der 
Dauer d r Po tglnzialz it und de ' Tempo d •r Abtragung im Gt•birgt' 
fiihrt fern r di Ch .rl <>ung n llh •r di • Hück ·enkuug d r ,\lpen i111 
Zu auunenhang mit dt•r , cebildun . 

Al ei ne b ond r h n ·orragende Lei tung d r gco logi chen Karl n­
·dar t lluog und d r v rfeinerten Reproduktion ·t chuik i t di auf den 
lnt,crnat. olog nkongre~s in Ziirich 1 94 1·011 JJ im in Verhindung 
111it C. chm idt hl'rau1,geg be ne G,,ol. Karte rfrr Sthweiz 1 : 500,0U0 
(2. A uß. 1911 ) zu n nn<' n. ' ie battc brl den G ologpn des Kongrn s 
olchen A nkl:u1g g- fundcn, da s ie ,!eich a.111 e rsten Ta"', al iP au ·-

ge teilt word t•n war zw imal soll g stohl n word n ein. 
Kaum halt Heim einr .E rot · ur angetr l n, o begann auch in• 

'l'lll igkeit al E:-p rll' in Frauen der ang wandten T ologi au· d r 
1·iel • wis en cha.ftli ·h int re ante tudil'n h n ·org ang n ind, o Uhn 
rt rru chung •n (z . H. Jlorgrn, Zug 1 7), über \\' a erl'c orgung n 
( laru , Ziirich, Frauenfeld, Olt n u w.) über Tunnelgeologie und 
Gebirg druck. r ach in n Notizen gab rs Jahr , wo er neben sein n 
B ruC pflicht. •n unrl wi enschaftlichen Arh lt n noch bi , zu 40 Exp rti cn 
zu rledig .n hatt •. 

1875 hatt ich Alhl'rt H eim mit Frnult'in Jlr. med. llarie Vögtlin 
au Bruo-g (7. Oktob r 1845 bi 7. No1· rnb r 1916) Yerheiratet. Di 
b iden Eh galt •n hrzog n da llau an der Hottinge r tra · , und 
1 bt n dort mit inand ' r und n h neinand r durch Jahrzehnt in ang -

al hen •o rrag ndt>, in weit n Kr i 'en 
v r hrte Arztin und Philanthropin, r als in ein •111 Beruf und in r 
Wi eo chaft auC 11.u · rtr ang pannlt'r, unabl11 ig tälio-t'r For eher und 
L ehrer. Johanna Hic•b 1 1 hat da Leh n bild von Frau Prof. ITeim li eh -
voll nachgcz ichn d ihr hilcl rungen g hcn uns ei n n Begr iff von 
d r ]◄ üll der A di' au , jahrein, 'I'ng und 1 acht von den 
beiden g · w ist. Ein eigentli h s Famili nl ben hrachte r t, 
di Anw it · Rinder: 1\rnold (geb. 1882) und llel n 
(g b. 18 l'l i \ ' U • To hter · Freund Dr. 
Hundhau l . Von l b wohnu• di 
Fa.mili ll im im .'omm r d, au ' ich rt' ich , idylli eh geie)( n ('bal t 
am Züricbb rg, und 1918 zog ie zw i Ja.hrl' nach cI 111 Tode von Frau 
Prof. H im, blrib nd in da ' Hllu eh n am Berg ob n. 

E kann un ni ht wundern, da · IH'i Alb. TI im zeitw ise An­
zeich en der Üh ra rb itung- und · b rmüdung auftraten, so in den Acht-

' JonANNA 1&n&L: Da.s Leben von Fra.u Dr. Marie ll ei m-Vögt li n, der 
ersten chwcizcr Ärztin. Zilrich 1!ll9. 
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zigt•rjnhren nach d m Zu auun •nbruch de vät rlich n r' chäfte . Wie 
ott heklagt r ich nicht, da ·s in o-anzes Lrbrn uni •r d(1 r · berla tung 
durch Verpfli ch tung n g(• tand n habe, da r t ti:; in Jla t und Eil 
g lebt und gearbcitrt habe. 

Tnzwi cuen war di Zahl iner , pezial chü l •r gewachsen . nte r 
ihn n ch!ltzte er Alexander \\' •ttst in be ondcr · h eh. 'e in Tod du rch 
Ab ·turz an der Jungfrau hatt Hei m dur ch Jahre au~· ti ~'t be 1 in­
d ruckt. Be oudrre l'tlllg-tuung- Pmpt'aud er, w nn seine chemali .,.en 
, ·hül r den W o- in die wi l'n chaftlich 'l'n.ligkeit fanden . Am Poly­
t chnikum tand lJ im rnn l 1 hi 1901 d r naturwi. en chafUichen 
, tikt.i n der chule !U r Fach lrhr r in rnathemati:ch r und na.turwis 'll -

chaftlicher Richtung- (Aht. Vl B) \'0r und brachte di CBl' Abt ilu1w im 
V<•r in mi t s inen J<olll'g-en zu hohem An ehen. Von d n che111 a ligen 
, 'chiilern die er Abteilung wurd en s ine Koll eg n: C. , 'ehr eter (dipl. 
1876, Profe or d r Botanik, al ach folg •r vo n Osw. lI er 1883), 

lr. Grub n111ann (dipl. 1874, Profe or der Min ralogie und Petro.,.raphi 
l 3 al acbfolg-er von K nng-ott). J. Früh (dip l. 1 76, A i nt für 

cologie 1890- 1 9ö 1 99 Inhaber d r n ug-' chafl •n n P rofc ur fü r 
,pographi am Polytechnikuw , und L. Rolli r (dipl. 1 0 eit 1903 

Privatdozent, 19 11 ProfC" · or für , trati raphie und l tr faktenkund ). 
Al akademi eh r L hr r hatl Alb. Heim den allt>rg-rö' ten Erfolg-. 

ein klar r st t f s Ind er und irei tvoller Vortrag 1mckte die Hörer 
und wus t • sie zu b g i l rn . In all en Teilen s in cr Y ort e ungen bracht 
r H, ultate eige11 e r rb it, wa einem ganzen nt. rricht in n hervor-

rag<'ncl peraönlichen harak tl' r gab. Aus •in •r Allg m in n Geoloo-ie 
i t owohl nach toffauswahl wie nach Dispo it ion und Dar t llun o- viPle 
in da L hrbuch voo Ern. Kay er übergeo-angen, und zwar von d •r 
zw it n Auflaire an. G ologi · ·he Zeichnen in Form ,·on ·1rnno-en gah 
<' nur ab und zu, Praktika wurd••n durch Demon ·tralioncn in der , arnm­
l11n g er etzt im iil>rigPn ab •r wurd auf di< Exku r ·ionrn ein g ro e 
Oewicht g I crt. [I im ,. r land e ,·ortrefflich Exkursionen zu I iten 
und für di tud ntrn nutzbar zu machen . Fii r di III i tcn ,iner chül r 

ie die lTauptan re „u ng. Körpcrli h war TT im all n 
anrlern voran. Er lel1rtt- b obachten, zeichn 11 1 amnwl11 und war un r-
111ildli h im Erklär n und im Vorzeichn n. Bei d n , chiil •rn der ver­
schieden n Abteilung n d<' Polyl chnikum wie der Uni ve r ität stand 

r in hoh m An hen und wurrl verehrt und g 1 licht a l "Datte" dor 
ganzen , char. 1899 wurd da Jubiläum ein r 25jllhrig •n akaderni eh n 
Tätigk it zu ein m g ro · ·en F' t der o-anz n , chiil r,;chaft. 

Mit dem Begi nn . ein r g oloo-i eben Tlltigk it hnt 11 im da Zeichnen 
von Panoram n nicht ,·öllig ab„ brochen, eine Z ich nk un t aber fa t 
iranz de1· Wi. en chaft cli n ·tbar gemacht. 1mm r grö: r r n Auf chwung 
und höhere An eh n im ln- und Au lande gewannen abe r ine Reliefs. 
Da en1 tanden sei n Typ nr li ef (Gletsch r Wildbach u ·w.), di al 
vorziigli he naturwahre L •hrnlitt l'l und Aus t, •llu11 gsobj ktc überall Ein­
gang g funden haben, da entstand da Relief des , änti gipf 1s und de 
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K ttenjura. Er taunlich i t e · aber, da er ich hr l>ald • chiil r in 
di • r au erg-ewöhnli ·h •n Kunst heranbi lden konnte, wie Fr. Beck r , 
X. lmfeld und . ~l e ili , dio er so w it hrnch te. da ·s ihre " 'er·k p d(•n 
seinigen mind pstens elJenhü rtig wurd en. So Pnt ·t.n.nd ·ehli essü ch a ls das 
un erreichte Vorbi ld in di e e r KuJ1 t und a lH ein wah rhaft e ri,r r ifrnd s 
D ok ument der N1\t11 r vc r b11ndenheit und lling-n.lw rla g rosse 'äntis reli f 
unter e inen und ~frilis H ände n. '.Vi in drn pr;,ten Zeiten ein •r g-l'o­
lo rri eh n For c-1111111,r hatte die Arb it für da-. Helief der Forschung 
p; rufen, o auch h im ,'unti s. \Yi e )[ ili in lklf r war bei111 )I od 1-
li r en o warPn seine Schül er, ,·oran ·ein Hohn .Arnold, ter1wr Fräu­
lein ::'il. Jero eh und Ernst Blumer bei der g olog-i chen BearlJeituog- de 
Gebietes. , o l'JJt ·tand in g-lii cklicher Zu ·aounenar heit die g ro e ) lono­
g raphi e de 'änlisyebirfJl'S (Beitrüge 1905). H i1H•m , 'o hn fi el vo r a ll em 
di Aufgabe zu, cli Htra.tigraph ie z u h .a r b itPn. Rs war woh l ll ei111s 
g- rö st F reude, zu se hen, mit welcher F t• inh!'it und Griindlichk it 1111d 

w elch H eim ehe 111 Fll'is l' in 'ohn gcradr die von ihm selb t etwas vcr ­
nachlu ig-te Stratigraphie förder te. 

Aber inzwi ·chen war durch Lugl·Ons hahnhrechend Arbeit 190~ 
di Deck nlt-hr in Flu gekomme n und dil' l' md •utung a ller Profile 
auch der , larn •r J )op11elfalte, wurde akt Ul'II. l )ip .\ rbeit rnn H eim · 
:Schüler . Burckharrlt g-ab weiteren .\ nlns· zu 1 rnd1•utung-en. Da · ·ich 
U im in inem, d r Lugeon chen Ahhancl lung üh r die Grande 'Nnppe 
d RecounemenL 1902 bcigeg-eben n .oflenen Briefu zur n 'Uen LPhr 
bekannte, die gros e n Vorl ile de r e lben an klaren unrl prllzi getas'ten 
B i ·pi elen darkgt.c, das hiit nicht m11.· diese Lehre 111ächtig getö rcl ort, 
l'S war auc h e in e r taunliche und mu tige 'l'at.. Hog-leich ging or daran, 
d ie unklaren Htellen durch neue , tudien autzuh ll cn, am Kl a u cnpa , 
im Vorderrheintal; e in <· ganze Reihe . e ine r Hchüh•r: hi ckte er au , 111n 
di e Tründe pro und kontra n •ckenkon · trukti o1wn an einzelnen Bei ·1iielcn 
zu priifen und neue Ü(• ·icht punkte nam ntlich t ratiirra]Jhi - ch-fazicll cr 
. \r t zu nrfoli.r n. ,\II Arlll'itcn führten imme r wiedl•r zur Grundfrage 
zuriick: "·ie i t da.· T hirgc ent"tand n ~, und cli' lokalen und trati­
g raphi chen Arhl'iten wu rd l· n letztt:>n Enrll• · wi rl r in den Di n t d •r 
t<'ktoni chen G a1 11 tdt•utung ge teilt. 

Vo m Jahr HJ05 an li tt II im imm r 111L•hr un te r den Folge n d r 
Ü herl>li rdung und d r unnhlä igen H ast und Ril •. Im tiommc r 1908 
mus te er ich tc il wei c cnlla ten und vc•rt rc t n las en. chon frlih c r 
hatte er die Absicht {.{C'liu ' l' rt, ei nmal die L eh rVPrptlichtung abzul g 11 , 

um ich o-anz der \\'i ·. nschaft und drr vaterlflndi chen N'aturfor ' ·hung 
zu widm n, ' olang-l' r noch die Kraft dazu hab . Die e .\h icht 
etzte er ' Chon L 9 I 1 in dit• Tat um und kam um ei ne Entla ·ung in 

zum gro en Schmerz und zu r g ro en B •s tilrzung- sein r chü l r. Ein 
Xeubau für da In titut war :replant un rl ausgl\clacht.. , ein X ach folg •r 
oll die Plänl' frrt ig machl•n, o schripb r 1911 in de r . Acadcm ia u . 

":\fir elh t wllr<' es do ·h ni ·ht mehr ,·ergönnt, mit d •r Jungmannschaft, 
z u a 1111nen noc h jahr •lang in dem g •lo!Jt.c n Land zu a rbe iten." Da s i 
d r H a up tgrund , da., Pr j tzt und ni ch t t'rHt spllter zuriickzutr t n 
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wlin ehe. r1i ht einen "ltub tand" wiin ehe er, sond ' rn di e nöt.ig l\lus e , 
um der (~ •olo i chen K ommis ·ion w ite r vor ·t ' h t• n zu könn en, ich den 
R eli e f und der Sa nunluno- zu widrn r n und ·pin Vorl es ung üher G olo<>"io 
der ,'chw eiz in Buchform h e rau zu„cben . • E incl di s, " o schrciht er 
w i t• r , "all e Arbeite n im Int er - d r Ya tprländi .cb n \n en.· cbaft , der 
ich tr u bl C' ihen und mein L' Arbeit kraft bis zu meinem End • wid111 en werd e. " 
Er ha t di ese V •r pre ·h r n in 26 Jnhre la ng r .\rbeit ~e ba lt n, ha t vor 
all •111 ·e in em Valcrland t• und cl •r \\'i en cha ft sl'in o-rö · t s und \'Oll en­
d tstcs W rk, C' ine n (J Poloyii• der Schtl'l' i ::. " (1916- 1922) ge ch enkt, 
di r in ers ta unli ch ter Zu:amm nfas un" a ll r . e iner und ·L'iner Z •it­
g nos ·en Arb eit t·ine g •olog i ·e he ~lonographi e in s Vaterland es ctar-
tcllt , di e weit üherrag l. wa · and rc Lnnder aufzuwc1 en hab en, und 

zwar weiren de r Vorzüg- der lleimschen J>ar~telluno" kun t in \Vort und 
Bild sowi ei e rn per önlicl1 r 11 W rt der vi elen herrlichen .Zci ·hnung-en 
und Profil e. No b eimnal ha t ich ·ein e hoh B gahung , g-epa ar t mi t 
einer un c r111üdli chen A rheit kraft in di es rn lll onum ental cn W rk doku­
rn nti rt, da ein P ganz Epoche ·der Erfor ·chung- der Alpen dt• r chweiz 
ab ·hlic L 

Im Jahre 1 8 wurden IJ eim und Ba ltzer in di (-l eolo4"i ehe K m-
ion der :-i. N . G. g-ew1lhlt , 49 Jahre lang wa r e r darin t!ltig und vo11 

1894-1926 hat er i al · J>ril i<l ent g 1 ite t. 1n di e er Z •it i t das 
l etzte Blat t der g ol. K a rt 1 : 100 000 (Xill) e r chi enen un<I m hrer 
and ere erl ebten ein zw ite Auflage. ntcr H eims L itung b gann nun 
di e Aufnahm von :-ipezi alka rten irn ~faß lah 1 : 25 000 und 1 : 50 000. 
E ent tand zwa r ni cht. e in zu amm enfli gharer tla · , wohl ab er l'ine 

eri • von Blätt •rn , die den wissenschaftli chen Elan dt' r A ufn ebmcnrl en 
rkennen la en, di e ni ht nur geo l. Porträ t de r a ufgPnomm enen n •iren­

d n incl, ondern auch , elhstporträt der Autoren e in durften. II im ver-
tand auf di e ln ten t ionl'n der l\1 i ta rbeit r einzugehen ie zu fö rd rn 

g leich ·a m " in Fr ih l' it dr ' · ier t" . Er hat bt•g-onnen, di dazu­
gehörenden Abhnnrllung l' ll in einer " Neuen Folge " clrr B eitr!lg-e h r raus­
zugrbt'n. \\' ie di • 'l' ~t C' o wa ren auc h di e Ka rt n io-e ntli che per-
önliche, wis en chaftlich Arh it.en. Darin li g t ihr gro r \\'er t und 

darin lag di e Hcdeutun ir d •r 00a. nzcn Epo b der gcolog- i e h n ,\ u f­
nahm e uns r L a ud e ·. Heim ha t lh t in a lkn F inh •ite n d r litho­
graphischC'n und Farb ndru ·kt c hnik be wand er t , di e t cbnis ·h ' \Vi der­
g ab der Karten a uf di bö ·h ·t tufe g·hracht. .\u Pine r K omnli · ion 
mit g ring-cn li t tr ln (' llt tan<l ein l' , im1111·r 0 -rös ·ere Hub,•pntioncn b ' ­
nöti g- nd freie Land C' an talt , di e aher imme rhin rnil denkbar weni o­
Teld ehr ,·i Je· zu ll'i ·ten i111 tand t• wa r . Er ·t ,·on 1912 a n wa r ein 

ständige r Adjunkt. t!iti g , zuvor ma ·hte der Prfl idenl,, untcr~tiitz t vom 
ekr tär , di e o-anze lcchni e h .\rhl'i t all ' in. Etwa 50 T e~tli pfe rung n 

und g-rgen 100 Kart n ka 111 en bprau . H it 1926 war llt-i111 Ehr n­
prll·ident der h'.0111111i ion. .Zum I tzte n111al hat r am 7. F >hruar 
1935 per ·önlich a n e in Pr .'itzung t ilgenommen, di e Arbei t n aber bi 
1937 al aktive ,,U tglit-d verfolgt und unt •r tiitzt.. 
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War die Urologi. ehe Kommi ion sein Hauptarb •ilsfeld i111 Hahmen 
d •r ,' . N. +. ·o fchltr II im doch auch nicht al tlltig Mitirliecl in 
ei n r R ih and('r r Kornmi ·ionen, o in rl e r , 1 t Chl•rk ommi ion (Mit­
gli •cl c iL der ründun g 1893- 1926 Prltsirl nL bis 1918, von 1926 an 
Ehn•nmiltrfüd) in d t• r Errlh b nkommi ~ion ( 1 7 - 191-!, Errichtung 
ein r Erdb bl•nwarte und · hernahml' rl r Arb itt'n der Kommi -. ion durch 
rli ,netl•o rologi ehe 1/.(•ntralan talt) in d r Kohlt•nko111111i ion, d r Kom­
rni ' ion fii r d n ,'chlrltli-Prl·i · u. a. lf\·im hat ich um rla An hen 
d r 1 aturforschunc:r in un er 111 Lande b .i Bchörd n 11nrl in wcitcstrn 
Kr i' u d •r Bc,·ölk •run1t hohe Vrrrli n te rworh n. r1rn1 ,. rdankt die 
:-l. . G., da · s .i ' mit den au ·l!lncli schen Akad!'mien als gkichb<'n htigt 
an •rkann t wird. , 'e in Rede iiht>r "Vaterl lln cli ehe aturfor chu n"'" 
( 1917) 1 ,~ te Z ugni · ab, mit welch hoher Ge innung r für die \\' i ·en-
chaft und ihr \\'iirdig-ung eingetreten i ·t.. 

Er hat di For ·chunir aber nicht bio· · mit den gros en Haupt-
wrrk n und durch in Tätigkeit in den naturfor ·ch nd n ,e ·cll ·haften 
und ihren Korn111i ion n br r ich rt, e r. hat auch in ei n r sehr g ro s n 
Zahl kl •in rer ,'chrift ' ll, di z. T. in populär r Form gehalt •n ind cli 
Wissen chaft und dM Intcre se fiir di s• tb , gcförd rt. Da ien di 
zahlreich n "1 acbl •s •n g nannt, di in der , il' rteljahr · ch rift d r 
Naturfor chenrh n T •II chaft Ziiri h rsl'11i ncn, darunt r die ,. rzürr­
lich in truktive und n •uartig-<• Darstellu ng d r ,-nci lapp n im üdli ·h e 11 
Biinrlen ( I90ti) und da lrotil am ,' üdrand d r Alpen t 1906). Auch 
vi I mono"'raphi eh Arb itcn von be ond rem Reiz rnt tancl •n neben-
hei ci nur auf di Arhcitcn iib r rlie l\I.vthcn ( 1921) die 'l'h •rm 
,·on Pfllfl-r · ( 1 928), üb r da Gewicht d r Bercrt ( 19 l ) und cl ie ipfel­
tlur der Alpen (1919) hing(•wie" n. icht zul tzt 11,ber v rcli ent. da 
W(•rk d , 82,iährig n iiber "B r1-, turz und Mcn 'ch nlcben" un e r Be-
wunderung. }lit 1'a•hdruck . tzt r ·ich fiir d n Natur chutz ei n. 
ln 'be ond re war ihm cler e in e Erhaltung 

in II >rz n angelegen heit. 
Dics<>r 1 urze Abris d ' Wirkens von A lb rt Jleim wäre aber 

unvoll l1lndig, wenn nicht :weh ein r rbeit auf znhlrei ·hen andern 
ebieten al d r Geologi Erwähnung g tan würde. \\ er könntr da 

r eiz nd • \V rk iiher cli Lu(t(arum (191~) v rges enr Wa · würrlen die 
Ky110loflm agen w1•1111 nicht b t nt wiirde ,Ia Heim eine r der v r­
diente tcn und h kann te tcn Kynolog n rlcr chweiz war, dpm ni ht, nur 
dil' Zucht. d r eufuncl länd •r ond rn vor a lll•m au ·h die der , ennen­
huncle W entliehe zu v rdank n hat: ibt doch ein "II im- tif­
tung" zur Förrlcrung der wi s ·en chnftlich ' ll Untcrsuchuno- und a111111lung 
h<'ziiglich cl r ITundera n (Xaturhi torische ~lu eu m B rn . nd end­
lich mu auch hier ine r 11.u hlagg bend n Verdi n tc u111 di Peuer­
be11tattunr1 in rl e r 'chw iz Erwähnung getan werden. 11 im i t s im 
wesentli ·h n zuzu ·ehr •iben, w nn Zürich chon 1 9 · in Krematorium, 
das driLt, , das damal in Europa xi t.i rte, bekam. E r chrieb einm al 
(•r •i fiir die Ft•uerh tattung in Erinnerung an eine ~lutt!'r eiogel r ten. 
:Eine ig ne körperliche Kri o- gen End d r 80er Jahr fiihrt ihn 
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zur A bsl111n1z. Er erkannte ihren \\' rt. und ih re Bed utung und trat 
im Gefühl d r Y rantworlung gegenühcr cl r Allg meinbeit. eo rg-i ·eh und 
öff •nt li h fiir si ' l'i n. .. h •rall st• h n wir, wi r ich ein etzt wenn 
r s it•ht oder g laub t, da · dem al •rlancl orler der Allg meinh •it •iue 
•fahr drobt. Wie wehrt er ·ich g(•g<' ll cl n Eintritt der ,'chwciz in 

den VölkPrliund , wi e er eifc1·tc er ich iib r di e ' piclbankinit.iath·e ! 
Jl im konntP, und da beglü ·kte ihn, drn l ank der weit<' ten Kr i · 

Jür s ·in /.(TOS es Wirken b i i;, in m si<•bzig ·ten Geburt tag 1919 cnt­
g gcnn •h111 en, und al er achtzig Jah re a lt wurd e da ver amm <'II • man 
i ·h a uf YPranla sung der chw t• iz. l'O l. ,e . in ,.'chwauden bei 1laru , 

bt' ucht • 11n ler Führung de Altm i'l r · di e L och eite und wurd mit 
einem \ ·orlrag üb r E eher Verdi en l u111 di D utun rr der 1larn r 
'f(•klonik bc chcnkt. (An der E rk „nntni wurzel, 1929.) Da· wa r in 
un verg s li eh , indruck rn ll e Tagun g . 

E wurd e allmähli ch till unrl t illPr im Häu chen am Zürichb rg . 
Alt r : h schwerd n kamen; er trug .· ie mi t, g rö · ter ela " enh il. E in 
chw re E rkrankung befiel ihn s •hon 1926 und · •it 1931 lit t r an 

p rnizi ö er Anämie. eine 'l'ochtt> r und Frl. A. Ba hofne1· ptl gt n ihn 
und ha lfrn , Piu L eben m·hall n. 1111 11 ,er ah r wa1· er tä tig , v rfo lg te di 
R i · n s ines Hohnes unrl bli eb dt' r g rossc Ki nderf rl'un d. Es ehmcrztc 
ihn ti e f, du r seine beid en Enk 1 ni cht u111 ich hab n konnte. Ab r 
auch di e ·en hmerz t r ug r 111annh1tf't und voll tärke, wie d •nn · in 

ci t klar und kräftig bli b bis zul tzt. Noch in den letzt n \Vochr n 
im' Ll'hl' n · korre pondierte e r lib r die Jlcli -~ mit ein m jung- n 

Br rn r (i 'ogr a ph en und wehrt ·ich fü r die r ichtige " ·urdig ung einer 
er"ten Versuch au den 60er Jahr n. ~: r Uberarbeitete ein en Artik l 
für di e " Alpen" und chri 1, in der Zeit hrift Die Fr iheit" · in , 
r Erinnerungen •in e a lten Berg t t> ig ' r " . 

Er verl i ' un nach kurz n cl1Wl' ren Krankh it ta o- n a111 31. Aug u t 
1937 al J<' tor der cbweizcr Geol ogP n. DPr Dank iner chlih' r Kolleg n 
und de ganz n L and o-iJ t ni cht nur dem h t·vorrag nd begabt n und üh r 
da Ja s fruchtbar n Gel hr ten, ' r g il t ni ht. zuletzt auch dem fü r da 
Vater land verdienten For eh r und chtcn ,'chw iz r. P. Arbmz. 

1 72 
1 3 

1 4 

1 
1 
1 

Ehrungen und .A.uszoichnungen 1 

Ehrenmitglied 

.'t. 011.lli ehe 11.tu rwi s. G s. 1 91 
c. des 'c ionce na t. d e ll· 

cha te!. 1 !l3 

oc. de Phys iqu e et d ' lli toire 1 !)3 

nat. de Oenbve. 1 93 

,oc. Vaudoi e des ci nce na.t. 1 94 
ol og ocie ty Liverpool. 1 !),l 

oc. Beige de Geol., P a leontol. e t 1 96 
d'Hydrologie, ßruxell es. 

R. A. C. (Gesamtvere in und ek­
tion Oto). 

eolog . oci ty of Edi nburg h. 
0 . fü r Erdkunde, Berlin . 
~oc. d • atnruli te de 't-P e-
t r bourg. 
App a lacbi nn Mount nin lub . 
'aturf. Oe . Ora.ublind en. 
' c Imperiale de a t urali tes 

de Mo cou. 

' Drn h ie r versuchte Zusa mmenstell ung beruht gröeetentei le auf Mitteiluugeu der Fam il ie 
He im und ist möghcherwc,se uocb nicht vollatäudlg. 
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1!)00 

1906 
1!)06 
1911 
1914 
l 917 

l!H9 
J9H) 
1921 

1 72 

1 72 

l 72 

1883 

1 7 

1 95 
1900 

Engli eher Alpenclub. 
Verein chwoiz Zement-, Kalk­
und Gipsfabrik n. 
Club alpin frnni.ais. 
Amorican Acadomy of Arts nnd 
, cionco. 

oc. geologiquo de Belgique, 
Liege. 
Luzern. Natnrf. Oos. 
K. K. Geograph. es. Wien. 
Aargani ehe aturf. 0 s. 
Nnturf. Ges. Zürich. 

oc. Ru e de Min6mlogie, 
Pctrograd. 
'chweiz. Kynologi ehe e . 
'nturf. Ge . Boru. 

D ut ehe Geol. Ge . Berlin. 

16 

J!l21 
1!h!5 
1925 
192 

1029 
1!130 
1932 

J!l36 
1935 

1936 

1937 

Geograph. Ge . Finnland. 
. A. C., :-iektion Mytb n. 

Geol. Vereinigung Frankfurt. 
Akademie d r Wi s nscbaften 
der 0 . . R., Leningrad. 

aturf. Gcs. Thurguu. 
Naturf. Ge . HcbatTLaus n. 
Akitdemie der aturforsch r, 
Ha lle. 
Naturf. G s. olothurn. 
r ationnl Inst. of 'cience of 

Indin, alcutta. 
Gro deut eher Verband d r 
Fenerbc tattung ver inc. 

cbweiz. Ge . für Urge cbichte. 
Geograpb.-Ethnogrnpb. Ge . 
Zürich (Mitglied ·eit 1 ). 

Korrespondierendes Mitglied 

Accademi,L Gioenia di ci •nzo 1906 K. chwecli ehe Akad. d. Wiss. 
nat., Catania. 1906 Academie des cience d l'In ·-
"Isis", Ge . der aturkunde zu titnt de Franc , Plifi . 
Dre ·den. 1909 Geol. 8ociety of America. 
Korrespondent der K. K. Oeo l. 
R ich an talt Wi n. J!l1 l Geolog. Föroningen, tockholm. 
Accademia Valdnrne O de l 1912 Soc. de Gcogrnphic, Paris. 
Poggio. 1919 A kndemio der Wi sensc haften, 
Geol. oc. of London; Wien. 
1896 Foreign Fellow. 1!)19 Natur!. Ges. B m. 
Aargaui ehe i aturf. e . Min. u. g ol. In titut der Oni-
Interaat. G let cberkommis ion. versitiit U ppsalo.. 

Ehrungen 

1 4 Dr. phil. Li. c., B rn. 
1907 Doctor of ci nce b. c. niver ity o( Oxford. 
1924 Prix Marc<'I Bcnott (f. Geologie der 'cbweiz). 

Verzeichnis der Publikationen von Albert Heim 
Vollständige Verzeichnisse de r l'ublikationen finden sich: 

a) Bis 1919 (zu ammeng('Ste llt von Ar,IOE BöHI au_f sei n 11 70. 0 ' bartstag) 
in der "Heim-Pestscllri/1", Vi rt ljahrs~cbr. <ler Natur(. 0 s. Zürich, 64 
(19Hl), . 409-61 ; 

b) ergänzt bis 1929 (nu( sei nen 0. Geburt t1tg) von ALICE Böm, Viertel­
jahr ' eh r. d., aturf. Ges. Zürich, 74 (1929), Bcibl. 16, 6 . 

!!an vergleiche ferner: 
Gcologi ehe Bibliogrnpbie der chwriz. Bcitr. geol. Karte d. chweiz. 

Bi 1900 (L. RoL1,um) Lfg. '.W, 1!107-l!l0 . 
1900 -1010 (ÜoOAKT&N untl 11.A u WIRTH) X F. 40, 1913. 
1910 - 1920 (A. JKANNl!T) r_ F. 66, 1927. 
1921-1931 (A. J&AN)l};T) X. F. 73, 1936. 

Da nachfolgende l"erze1clmis entbiil t: 
1. Die Hauptwerk bis 192!) ; 
2. eine Liste der wichtigeren klcincrn geologi eben und natu rwi s ' n cba.ft­

lichcn Veröffentlichungen bi 1919, r sp. bis 1929, als Au zug der voll­
standigen Verzeichnisse (s. oben); 
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3. alle Veröffentlichungen seit 1!)29; 
4. die ' achrufc (bis Ende 1937). 

N1cht ttilhcilten (iu 1 ll. 2) sind: Reliefs, Panoramen, ( l utucht n, chriften 
über Kynologie, Ft•ll rbe tattung, Biograpbien und Reden vor 1 !)29. 

1. Hauptwerke 
7 !Jnterst1chungen llbcr den 1\fpclianismu d r Gebirgsl.Ji ldung im Anschluss 

an die geologi ehe Monograpbi der 'l'ödi-Windgiillengruppe. 2 ßde. und 
1 Atla . Ha el, B nno chwabe. 

1 - Ilandbnch der Glct,cherkundP. :-ltuttgart. 
1 6 Geologisclw Karte der 'chw iz in 1 : 100,000, B I. XIV. Altdorf-Chur. 
1 EMM. nE MARGEm11: und Ar,BF.RT HEIM. L s di location do l' 1corce ter­

restre. 1 ie Dislokationen der Erdrinde. Ver uch iner D finition und 
Bezeichnlll1g E sai d' d ifi nition et de nomenclatun•. Herau gegeben 
von der ' tiftung ' hnyder voll Warten ee. Züri b, , t1rster , ie. 

1 91 eologie d r Hochalpen zwischen H.eu und Rhein. Text zur geolog. 
KtLrte d., chweiz in 1 : 100,000, BI. XIV. R itr. z. geol. Karte d. chw iz 26. 

1894 Geolo~i ehe Karte der chw iz 1 : 500,000, bearbeitet von A 1, B&RT l'IErn 
und . HcnmoT im Auftrage und heran g geben von der chweizeri eben 
geol. Kommis ion. Bern, Francke. 

1905 Das änti gebirge. Mitarbeiter: Dr. lua1E Jrmoscu, Dr. AaN. Ht:1 M und 
Dr Ea T BLUMllR. Beitr. z. geol. Karte der chweiz, N. F. 16. 1 Bd. mit 
Atlas. 

1910 J. OnR1rnoLz1IB und ALBERT HErn. Geologische Karte d r Glameralpen 
1 : ö0,000. Beitr. z. geol. Karte der chweiz, pezin.lknrte 60. 

1911 Geologi ehe Kart der 'chw iz 1 : 600,000. Herau gegeben von der 
chweiz. geol. Kommi ion. II. Au.1:1.., zusammeng st llt und rgii.nzt. 

1916-1922 eologie der ·hweiz. 
1916-1919 Hd . 1. Mola land und Jumgebirge. XX +104 ., 27 Tabellen, 

126 Figuren, 29 Tafeln. 
1916: Lfg. 1-::! ( . 1-Ul6). 
19 17: Lfg. 3-4 (S. l!l7-2 8). 
1918: Lfg. n-6 ( . 3 ö-676). 
1!119: Lfg. 7 (,' .677-704). 

1919-19-2 Bd. 2. Oie chw izeralpen. XXVI + 101 ., __ Tu bellen, 
24!) Fig., 86 Tafeln. 
Hl l!l: Lfg. 1 ( . 1-96). 
1920: Lfg. 2- 6 1 . 97- 476). 
1!120 : Lfg. 6 ( . 477-61~J. 
J!l21: Lfg. 7-10 ( . 613- 00). 
19_2: Lfg. 11-14 ( '. 01 - 101 und !-XXVI). 

1932 Bergstu rz und Menschen leben. Vierteljahrs ehr. der aturf. Ges Zürich 
77 (218 ., 37 Fig., davon !I auf 6 Taf.). 

2. Kleinere Veröffentlichungen bis 1929 

a) Geologische Scl1n(ten 

1870 Ober GI tsclJcr. Poggendorfs Anu. d. Physik (Leipzig), Ergänzungsband 6, 
. 30-63. 

1870 Ober Korrektion von Gebirg gewü eru. Jabrb .. A .. 6, l 69/70, .329 
bi 34-9). 

1 71 I nstrnktion für die Gletscherr i nden des . A.C. 40 ., 2 Taf., Bern, Dalp. 
1 71 Auszüge au dem R isetag buch: 1. Der \Vorkoez, 2. Wirkungen d r 

Glazialp riode in orwegen. Vierteljahr ' Chr. der n.turf. Ge . Zürich, 
16, 2. H., H. 112-116. 

1 71 Eine mathemati eh einfache Brnchflii.ch . (Ref.) Vierteljahr ehr. der 
aturf. Oes. Zürich, 16, 2. H., . 140. 
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1 71 nter uchungen r. ßltitt XIV tler eidg. Karte. 
1 Tnf. Vi rtcljnlw ehr. der I nturr. c . Zürich 16, , '. 240. 

1 71 Rlick nuf di Gescl1icht d r Alp n. Vortrag. 1 Tl\f. Verb. , cbweiz. 
aturf. Oe . 64. V rs. Frauenfeld, 165. 

1 72 Wa i:t und will ,eologie, ihr Ziel, ihre For chung art und ihre Re ul­
tate. Vortrag. 32 '. Zürich, 'ii ar chrnidt. 

1 7-!. Au der cschicbtc der 'chöpfung. In: nÖIT ntlichc Vorträge, gehalten 
in der 'c hwciz" (Bas •I), Bd. 5, ll. 7, 4,1 '. 

1 7~ Auszüge nus dem H.ci •tagebucb. 3. tlbcr Eruptivgest inc (in Norw gen). 
1 Taf. Vierteljahr sehr. der Xaturf. le . ½üricb, 17, '. 41. 

1 72 Geolog. üb 'rsicbt d r Windgi1l1 n-Tödigruppe. 1 Tnf. Jahrb. . A. '. 7, 
1 71 /7'2, , . 3 5-414). 

1 73 Der V!'suv im April 1872. 4 Taf. Z itschr. d. DcutMeh. gcol. GC' . 25, 
. 1- 52. 

1873 Der Au hruch de V uv im April 1 72. Mit einer allg. Einfilhrung in 
die Er eh inungen der Vulkane. 55 ., 4 Taf. Ba. el, chweighauser. 

1873 Lagernngsvc rh iiltni so zwi chon kristallini ehern chi fcr und ,'ediment 
in den ö tlich n Scbw izeralp n. V rb. cbwe iz. Naturf. Oes.56, . -91. 
Arch. des 'c. phys. •t nat. de G n ve. 2• p6r., t. 4 , p. 62-63. 

1873 her die l'bcorie der 1 t cherbewcgung. . A. . 8, 1 7'!./73, . 330-360. 
chwedi eh von A. E. Törnebobm in Geol. För. Verb ., , . 2,)7 . 

1874 tlber einen Fand aus der Renntierzeit in d r chweiz. 1 Taf., ~litt. d. 
Antiquar. Oes. Zürich, Bd. 18, . 126-138. 

1 74 Vorliiufig Mitteilung über die llöhlenfuncle in Thayngen im Kt. chaff­
hau eo . Vi rteljahr ehr. Xaturf. 0 . Zürich 19, , . 7-

1874 Einiges über die Vrrwitternngsformen der R rge. 2 Fig.-Tafeln, 35 . 
• N ujahr~bl. aturf. 0 •s. Zürich au( d. Jahr 1 74. 

1875 Mitteilung n über d n gcgenwiirtigen tancl der Frage, welchen Anteil 
dio Gle sch r bei der Bildung der Tii.ler g habt haben. Vierteljahr ehr. 
' at1uL O s. Zürich 20, ' . 205- 20 . 

1876 ber die Ent tehung der Alpen und vorzng wei e über cl ie mechani eben 
Ursachen. (Ref.) Viortoljahr Hehr. aLUr!. c . Zürich 21, . 2!)7-299. 

1 76 ltinerarinm für dus Exkur iousg biet dos '. A. C. von 1876/77: Tödi­
ardona-Kiirpf-Gruppe. Jahrh .. A. C. 12, 1 76/77, , . 277 321. 

1 77 b r den M cbani mu der O tein umformung bei d r ebirgsbildung. 
(Ref.) Vierteljahr sehr. Natnrf. Ges. Zürich 22, S. 115- 116. 

1878 Ober die tauung und Lcalttrng der Erdrinde. Eine kur1.e Zusammen­
Ca ung der wichtigst n Re ultatc aus de Verfa rrs Werk: ,Unter­
suchnn r n Ober den 1fochuni mu der ebirg bildung". 33 . Basel. 

187 'b r die Entstehung der Zentralrna ive. V rh. chweiz. aturf. Ges . 
. 21ö-217. 

1878 Ober die Karr nfoldor. 2 Abb. Jabrb. S. A. . 13, 1 77/7 . . 421 34. 
1 7 Briefl . .\l itteiluog an lJ rrn Beyrich, Antwort auf Bemerkungen von .'tnder. 

( ber die Tödi-\ indgi111en-Grnppo.) Zeit ehr. d. Deutsch. gool. Ges. 
Bd. 30, . !l7 -6 0. 

1 79 her die ~~rosion im Gebiete der Reuss. Mit Profiltaf. und Karte in 
1: 100,000. Jahrb. . . C. 14, 187 /7fl, . 371-405. 

1 79 ber die V •rwitterung im Gebirge. 1 Taf., 40 . In: .öffentliche Vor-
triige, g halten in d r chweiz" (Ha el), Bd 6, H. - . 

1 0 Die ·een de Ober ngadin. Jahrb. . A. C. 16, 1 7!)/ 0, . 429-4:16. 
18 0 Di Glarnor Doppelfalte. Briefl. Mitteilg. an Prof. u ss. Verb. k. k. geol. 

Reichsanstalt, 18 0, . 165-159. 
1881 Die Gebirge. 1 Taf., 2 . In: .öffentliche Vorträge, gehalt n in der 

'chweiz" (Ba el). ßd. 6, Il. 7. 
1 81 Der ßerg~tu rz von Elm den 11. ept. 1 1. D nkschr. von E. ßuss und 

ALBERT llirn. 163 ., Karten usw. Zürich, Wurster c ie. 
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18 1 Ob r di r jetzige !.;rklärung der scheinbar n Lücken in dor geologischen 

1 2 

1 2 

1 2 

1 3 

1 3 

1 4 

1 4 

1 6 

1 7 

1 !l0 

!l l 

1 !)2 

1 !)3 

18!)4 

18!)4 

1 !)4 

1 94 

94 

1 94 

189ö 

1 9ö 

Entwi cklung g chi ·hte der ori.:anisir rLc11 atur. (Autorcf.) Vicrtcl-
j!lbr ehr. aLUrf. es. Zürich 26, , . 106 I0!l. 
Projet d'unification des procc<I I! grnphiqu s dans I carte gl!ologique , 
1•• accc sit (~ it imago peculum verilati " 1 au concours ouvert pa r le 

omit6 d'organi a tion du 2• ongrll gcol. intcmat. iL Bolognc en 1 1. 
4 pl nnche cu coul eur . Compto llendu 2• s ion ongr. g6ol. internat. 
o. Bologne 1 1, p. 2 1- 33!). 
Die lnrner l>opµ lfulc , mit Exknr io11sprotokoll der chweiz. g ol. Ge . 
Vi erteljahr se hr. aturf. Ges. Züri ch 27, ' . l 0- 1 . Arch. de sc. phys. 
et nat. de Ge n "vc. 3• per, t. , p. 400- 40 . 
Der R!>rl! turz von Elm. J Taf. Zeit ehr. d. Deut eh. gcol. Ges. Bd. 33, 

. 74- ll ö. 
ber B r1rs türzc. 1 Taf., :H S. 'cuj ahr bl. 4 Naturf. Oes. Zürich auf 

d. Jahr J 2. Ziirich Wurst r , ' i •. 
Demon trntion eines Profilr!' li efs der , 'iLnti s1?ruppc in l: 25,000 und Mit­
teilung über di • n u ntd cckte, zum Gewölbe g dr htc Muld e am Axon. 
Vi rtclja br ehr. aturf. Oes. Züri ch 2 . . 3- 4. 
Der alte Berg turz von Flims (G raubiindn r Oberland ). Jnbrb . . A. C. 1 , 
l 2 :!, . 2!)5- 300. 
Klön ce und Bl t•gi c . l\li t 'l'i fenk artc und Profil. J ahrb. . A. t'. 19, 
1 3. 4, ·. - 67-ö7L 
Die Qucll r n. 31 ~- fn: .ö licnlliebc Vorträge gehalten in der chwciz " 
( Ha ·cl), B1l. 8, TL !l. 
' otizen über Wi rkungPn d s Blitz chlag auf ,estcin . 1 Fig. Jahrb. 

, . A. !'. 21, 1 ö/ fl , ,' 3~2 - 367. 
Zum , cliutze de Hh cinfull ·. Jahrb . . A. C. 22, 1 G/ 7, . 409 - 503. 
Zur Kl oss ifibtiou d r kri tnlli niHcb 'n 'chi fcr . 4• e ion ongrlls gl\ol. 
internat. it Londrc 1 ' , p 0 - 5. 
Die g ologi cbc Ocschi chte de Borl ns von Züri ch. 1n: a.lomon Vögelin, 
Das a lte Züri ch (Zürich, Or II Fiiss li ), Hd. 2, ' . l - 14. 
Die Gcscbichlc des Züri chs es. J 'l'uf., 1H '. uj ahrsbl. 03 Na.turf. 
G , . Züri ch auf d. Jahr 1 !)J ;/,iJrich, Zürcher & Furrcr. 
Vorw isung >in es bc'W('gli ch •n Profil •s zur Dcmon tration der bildung 
durch :-:cnkung der Alpen. Vi •rtclj11.hrsschr. a.turf. Gcs. Zürich 37, .346. 
Llbcr di e Tonges tein e, ihre Bntstc hung und ihr Vorkommen. In: L. Tet-
111ajcr, 1 •thod cn und ltcsulta.t der P rüfung der bydrnuli cheu Binde-
111ittel. Mitt. d. An · talt zur Prlifung von 81rnu111.t. am Eidg. Polyt. Zürich . 
( ellls tv rlai.: der Ansta lt), J[. 6, '. 0- 27. 
Die Entstehung der a lpinen Rand seen. G ol. achlo e 1. Vi ertclj nhrssch r. 
Naturf. Gcs. Z11ricb :JO, 8. 66 - 4. 

ber das absolute Alt r der F:i szcit. ncol. Nachlese 2, 1 Fig. Vicrtel­
jt\brs eh r. aturf. es. Zürich 3U, S. j&}- '6:-
llC'r Ei~gnng der Rihl in ZOricb um :1. l?ebr. 180:-1. Geo l. Nacblc e 3, 
Vierteljabrsscbr. Na turf. 0 •s. ZUrich 3!), 8. 323 - 336. 
Die cologic der Umgl•hung von Zllri ch. 2 Tu(. ' ompL R. 6• ess. 

ongrlls g6ol. int mnt. a Zuri b J 94, p. 179- 1!!7. 
Geologi 'ehe Excur ion qu l' r durch di e östl. ebw iz rnlpcn. 1 Tuf. In : 
"Livret-guide g ioJ. do.11 s le Jura. et lcs Alpe d Ja. ' 1Li . e, dMi l! au 

ongr s gcol. intcrnat. G• css. tl Zur ich 1 !)4 " (Lau anno), p.97 - 110. 
G ologische Excur ion quer durch di e ös tlichen chwcizeralp n. 1 1'0.f. 
In : C. Rendu 6• ses . ongr~s int •rn ll t. Zuri cb 1 0-1, p. 44 1- 445. 
Der diluvial e Berg turz vou lfm1isch-Gupp n. Geol. achle c 4, 1 Taf. 
Vierteljahr ehr. aturf. Oe . Zii rich 40, . 1- ~ 
A. Rotbpl tz in den Olomcro.lpcn. Geol. o.chle c 5, 1 Taf. Viert 1-
jahrs ehr. aturf. Gcs. Zürich 40, . - 70. 
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1896 tauaugsmetamorphos nm \Va.lli · r Anlbracit und m1ge Folgerungen 
daraus. col. 'ach lcsc 6, 3 Fig. Viert ljahrs cbr. aturf. Ge . Zürich 
-1-1 (Fe tscbrift) 2. 'J'cil 354-36n. 

J !l6 Die Gletsch rla.wine au der Altels am Jl. Rept.1 !)5. Im Auftrag der 
Olct chcrkomm i sion der <·hwe iz. Naturf. Gcs. bearbeitet unter Mitwir­
kung d r Herren L. Ou Pn,quicr und A. Fore! von Alb. Heim. 3 Taf., 
63 '. uj ahc bl. aturf. es. Zürich auf d. J ahr 1 !>H. Zürich, Zürcher 

l 97 

189 

l !l 

1900 

1900 

1900 

1900 

1902 

1904 

190ö 

J!)05 

1905 

190j 

1906 ......__ 

Furrer. 
(~uellPrlriig in chiichten und deren Be timmung. Gcol. achle e 7, 
4 Fig. \'icrteljahrsschr. atarf. 0 . Ziirich 42, . 11 ~-12 
Die Bodenb wcgung n von ampo im Maggiatalc, Kt Tc in. Geol. 
• 'achlc e , 1 Taf. Viert ljahr · ehr . Naturf. Gcs. Zürich 43, . 1-24. 
Querprofil durch den entral-Kaukn u , liing der crn iui eben Heer tra~ e, 
vergl. mit d n Alp n. Oeol. achle e !), 1 Taf. Vierteljahr ehr. Naturf. 
Oes. Zürich 43, 1. JT., . 25 - 45. 
Der chlammab atz am Grand de Vi rwaldstii.ttersccs. Ocol. ach-
1 10. Vierteljahr ehr. aturf. Oe . Zürich 46, 1. und 2. II., '. 164-1 2. 
Cbcr d Ei en rz am Oonzen, sein Alt r und sein Lagerung. Geol. 
Kachle. e 1 IJ 1 'l'af. Viertelj ahr ehr. atu rf. Ges. Zürich 45, S. 183-19 . 
Gnei fiiltelung in alpin 111 'entrnlma iv, in ßeitrag zur Kenntnis der 
'tauungsmetamorpho . Gcol. achlc e 12, 2 Taf. Vierteljahr eh r. 

aturf. Ge . Zürich 46, . 205- 226. 
Die Ei cncrzc d A ver und die ~fanganerzc vom Oberhalb tein. erb. 
, chweiz. 'aturf. 0 . 3, Thu i , . 101 - 104 · Eclogae geol. Ilelv. 6, 
, . 491- 493. Arch. c. phy . et nat. neve, 4• p6r., t. 10, p. 460-461. 
Lettre oav rt c d M. 1 L'rofe ur A. Ifeim il M. lc Professeur M. Lugeon 
(eoncernant la tht:orie des nappe de recouvrement). Bull. , oc. g~ol. de 
Ji',mnc (4• 6r.) t. 1, p. 23- 26, 1901. 

' eue Erg bniss Ober die trntigraphi und 'rekton ik de iintisgebirges. 
Verb. chweiz. Natarf. G . 7. Vers. Winterthur, . 44; Arch. c. phys. 
et nat. Genbve, 4• pör., t. 1 , p. 3·0. 

ca •elancl. JO Fig., 1 Tuf., 42 '. eaja hrsbl. 107, Naturf. Ges. Zürich 
auf Ja Jahr 1!) ö. Zürich, .Fii'i & ß er. 
W11,11. AMREJN und ALB. l1&1M. Der Glet che rgarten in Luzern, D nk chrift, 
gewidmet I r , cbweiz. Natur!. e . bei Anlass der 8 . Jahr svers. in 
1,azern l!l05. 1 'J'af., 2 Fig., 63 . Verlag des Gletschergarten Luzern. 
'J'unn lbaa und ebi rgsdru ck. Geol. achlc \'ierteljahrssch r. Natarf. 
Gos. Ziirich 60, H. 1- 22. 
Das iinti g birg . Vortrag. !) Fig. Verb., cbw iz. aturf. Ges. 88. Vers. 
Luz rn, . !17-121. 
Ein Profil 1un Hlidrnn1l d r Alp n, der Pliociin[jord der ßreggiaschlucht. 

ul. l\clllC.S<' 15 t Taf., Fig. und 1 Karte. Vierteljahrs ehr. Naturf. 

...----;-906 
Ges. Zürich 61, . 1- 49 . 
Ueb r den nordöstlich en Lapp n des T ssin rmass ivs. Gcol. ach! 17 

1906 

1906 

1908 

190 

1908 

1 Taf. Vi rteljahrs ehr. aturf. G s Zürich 51, , '. 397- 02. 
üie v rmeintlich " wölb umbi ' g-ung des ordflüg •ls der Glarncr Dop­
pelfalt ", sUdlich vom Klau rnpas ·, 'ine .' lbs tkorr ktar. Geol. Nach-
] sc , 2 T1if. Vierteljahr sehr. 'aturl. es. Zürich, . 403- ;iITT.. 
" iinti~gebirj!c", im 4. Bd. d s ograph. Lexikons der Schweiz, S. 311 
bi 316 und 317- 318, mit 1 Abb. ( euonburg, G •b r. Attinger). 
Der Bau der chw izeralpon. 2 Taf. und 9 Fig., 26 . j:l:eujahrsbl. 110 

aturf. . Zürich auf da Jabr J!)O . Zürich, Fae i & Beer. 
oehmal üb r Tunnelbau und birg druck und über die Ge tein um-

formung bei der G birgsbildang. ol. achte e 19. Vierteljahrsschr. 
atarf. Ges. Zilrich i>3, S. 33-73. 

R weist d r l!:inbrncb im Lötschbergtanncl glaziale ebertiefang des 
Gast rntale ? l n.chle e 20, 1 Fig. Vierteljahrs ehr. Naturf. Ge . 
Zürich 63, . 471-4 0. 
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1909 Einig Gedank1•n üb r , cbich tuug. Geol. N1tcbl P 2L, iertelj nhr ehr. 
a turf. Ges. Züri ch 6-1, . 330-34:!; "'tclogae g ol. !rclv. 10 . 739- 740; 

Arch. c. phy . et nllt. n v , 4• per. , t. 2 , p. 4ß - 460. 
1010 Oi cus ion sur l' Ero ion gl a inir •. Compte-llcndn du oogr s geol. 

intermit. 11• sess . !l ' tockholm t910, p. 484- 7. 
1911 Beobachtungen au s d •r Wurzelr gioo der Glaruerfaltcn (hclv t. Decken). 

4 Fig. ßeitr. z. geol. Karte der 'chweiz, N. F. 31, . 40- 56. 
191-l Oer Uto. 12 Fig. Jabrb . . A. C. 49, 1013/14, . 107- ,.13. 
1915 Die horizontalen Trnnsv •r alverschi ebunl!Cn im Jurag birgc. Geol. 'ach­

lo :!2 Vi ertelja.hrssrl1r. Naturf. Ge·. Züri ch. ' . 5!J7 - 610. 
19Hi O dank en zur Entst hung der IIauterivientu eh II im Ynla ngienko.lk e 

am Ri eler ee. 0 ol. achl e 23„ Vierteljahr ehr. aturf. e . Zürich, 
~- 611 - 620. 

rnr Vermehr te Licht in d r Jurafor chung. t Fig . Verb . chweiz. Taturf. 
Ge . !17. Ver . enf, 2. T eil , . 27- 44. 

1916 Die chwereabwcichung n d r chweiz in ihrem Vcrb iil tni s zum geo-
logischen Hau. r. eolog achl e 24 . 3 Fig., 1 Tuf. Viertelj1,hr sehr. 

uturf. Gcs. Züri b 61 , . 93- 102. 
1916 Di Jurnmulde im Aarmas iv b i f' ernigen (Uri). r ol. Nrt hlrse 25 von 

Alb. und .Arnold J[ im 4 Taf., 3 Textfig. Vi ert lJairssc 1r. 1 ILLurf. Ges. 
Züri ch, . 5(13-63 1. 

1!)17 Der Kontakt von On is nnrl Me,ozoikum am ordrand des Aarm a sivs 
b i Ers tfel 11. ol. Nn hl s :!6. Von Alb. und Am ll eim. 2 Taf., 10 Fig. 
Vi erteljahr ehr. at. Ocs. Züri ch (Fe tschrift), '. 423-461. 

1010 Das G wicht d r Berp:c. 6 ~ ig. Jabrb. . A. . 64, J!ll!J. 
1921 Die Myth en, ' uja hr bl. ' a tnrf. Ge . Züri ch auf da Jahr 1922, mit 1 Taf. 

und 1:! Fig H •er c ie., Zürich. 
1922 eber die Gipf ltlur dr r Alpen. G ol. _ neble e 27 Viertelj ahr ehr. 

10.turf. Ge . Zü rich l!l:! :!. -
l!l:!4 R la tions de In profond ,·ur du plissement o.v · la gravito. tion de Ja 

ba.uteur des nwntag-nes dan le Alpes. Livre Jubilair cinqu1<ntenaire. 
60!. de Belg iqu e, Li ege 

1!)24 Das geologische P1<norumn, in • Di e Alpen" 4. 
1926 Ui Gipfelflur c1 r Alpen, N 'ujahrsbl. at. Ge . Ziirich auf rln Jn.hr 1927. 

J 1 l◄' ig. 
102 Di Therme von Pfiifcr . eol. Nncbl cse 28, in Vi erteljahrs ehr. Naturf. 

Oes. Zürich. 11 Fig. 

b) Feber E n lbt ben 

J 79 Die E rdbeben und der n Rcobo.ebtung. (Auf Y ranl ll ung der Erdbcben­
Kommi ion der :·k bw(• iz . ~ llturf. Ge~.) 31 . ZUrich. 

1 0 Ucb1•r die Ontr r ur hun~ d ' r Erd bt• bcn und d r n bi berig Re ulta te. 
Vi ertelj ahr ehr. , aturf. ,es. ZUrich :!4, '. 310- 316. 

1 0 Lc tremblc111e11t d tc rre •t leur ~tude cientifiqu e. oti ce r6dig~e a 
la dem11.11de d l1L co mmiss. d'6tud ' de· tr mbl cmcnts d<' t rr clo Ja oc. 
helv. d. c. uat Tmduit par F. A. F'orel. 30 p. Zuri ch, Zürcb r & Furrcr. 

1 1 Das schweizerisch e ErdbPb ' n vom November 1870 bis l ◄: nd c 1 0. l Taf. 
23 . Jnhrb. des t lluris ·h •n b erv!llorium in B rn, 1 1. 

1 82 eber di e Erdheben d r 7.W l' i letzten J ahre in der , cbwciz. Verb. , chweiz. 
a t urf. Ges. 6ii , V ' rs. Linth :il, . 23; Arch. c. pby . t nat. cn~vc, 

:3• pl\ r., t. , p. 3 1- 3 7. 
2 Oic chwcizcriscben Erdbeben im J ahre 1 t. J a hrb. de tcllnri eben 

Ob crvatorium in ll rn , 1 '.! . 

c) Gtotechn1 ehe Verüffe11tl ichm1ge11 
(soweit io wisaenscboftl icheo Zeitschri ften enthalten) 

1903 Einige ßeobachtungcn bPtr. "Wün cbelrute". Geol. J: acbl ' e 13, Viertel­
ja hr ehr. d. Nn.turf. G s. Zuri cb, . 2 7-3 6. 
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1!)04 ber die g ol. Vorau. icht beim, implontunn 1. Antwort auf die Angriffr 
de II rrn ' ntionalrat E 'ulz r-Ziegler. Ecloga geol. U lv. , . 366 
bi 3 -1. 

19 6 G •ol. B guta btung d r Grei an.bllb n, Proj kt d s II rrn 0bering. Dr. 
R. Mos r, , o l. "·hl s 16, 1 Taf. Vi •rt ' ija.l1r s br. d. Naturf. c . 
Züricb 51, . 37 - 396. 

190 Zu cbmidt 's Hi111plong ologie. Eclogao g ol. U elv. J0, H. 196-199. 
190 Letzte Bemerkung n zur n imploag ologieu. Eclogn geol. Ilc lv. 10, 

. 604- 606. 

d) Vm ia naturtoi enschaftlicher Richl ung 
1 73 Töned r Wtt · diill. \' rb. ' chweiz. atud. , ,_ 66. Ver. cbaffbau en, 

'. 209-214. 
1 4 .::\ heu und • · . vortrag vom 1. F ·b r. 30 . Ba el, B nno 

c bwabe. R eh laa• ( ' tockholm) 1901. 
1 9!l Di Fahrt d •a lp n unrl Jnrn am 3. kt. 1 9 . Von Alb. 

Heim, ini. Mit l rofil, Kar n und Lichtdru k-
bild rt 1, hwabe. 

1912 Lu Lrz "ld r und 1!) ~•a rt.1 nbilder. 93 Zilri ch, 
Hof 'ie . 

1917 Vat rl iind i eh 1Lturfors bang, mit B rllck ichtigung ihr r Bedeutung 
für die h utig n ZeitverhiUtai . Vortrag. g h lte o im Auftrng d r 
CC. der chweiz. ' aturf. e . vor Vertr tern d r Bunde v r ammlung o.m 
24. 'ept. in B rn . 35 . Bern, Fraack . 

3. Veröffentli chungen seit 1929 

1029 An d r Erk nntni wurzel alpiner Tektonik. Mit 1 Figur. G ologi eh 
Nacbl e e , r. 2!l. icrt ljabrs eh r. der aturf. s. Zürich, 74, . 213 
bi · 223. 

1929 Von der Ent t buog d r Alp a . "Da Alp nbuch d r Eidg. Po tverwal­
tuug." II, .23- 41. 

192!J Rnnrl icbL vorn ipf I des ä ntis. VIII. Auflag . R vi ioa und Reli •fton 
von Prof. Ed. Tmhof. lfrg. vom . A .. und ' ktiou t. Gallen de . A. C. 
,Die Alpen• 6, Beil. r. 7, Bern. 

t !129 Begleitwort zu rn Pa.oorama de :--ii.n ti . Die AI p n 6, . 266-260. 
1030 Ein g ologi eh s R li f des Pilatu 1: 10,000. i rt ljahre ehr. d r 

Xnturf. 0 . Zilri ·b 76, itzuag b ri ebt. 
1930 Th ology of th ii ati Uroup or Mountnin;. Proc d. Liverpool Oeol g. 

l-loe., Vol. 15. 
1930 Kaonl. tau »?{l111ria:) utnchteuvouProf Alb.Ueim . . 4-24. Brugg. 

(Bet rifft Aarelaur Wildegg-Brugg.) 
1931 D r tromboli !litt Mui 1 72. otiz n au . m in m R is tagebucb. Mit 

3 0riginalskizz n. Z:citschr. f. Vnlknnologi • 14, 8. 1 - 1~. 
1931 Geologie de 1th infall . (Mit eia r g •ol„giscb 11 Karte de Rh iufoll­

Gebi tes 1: 10,000 von Alb. lleirn und J . ILUb eh r, in III Titelbild, einer 
1'af I P. mit 2 Profilfiguren, 10 w iteren '1' xLfigur n und einer ge logi cb­
ge cbichtlicb n '!'ab 11 ·) Mitt il. Taturr. e. eh fflmu en H. 10, 1931 
(70 .). (Auch al Sonderdruck heran g g 'b n.) 

l!l32 Berg turz und M n, b alebea. Viert ljahrs eh r. d. aturf. Ge . Zürich, 77. 
1932 Tbc Mytb u o ar , chwyz. Proceed. Liverpool olog. oc., Vol. lfl. 
1933 Am Rbernfall. An die Jugend. cbweiz. Rund !. atur cbutz, chaff-

bnu n J 33. 
1933 cbutz cl m Rh iofa)l. chweiz. Bund {. ... atur chutz, Bern und Ba el, 

den 16. D z. 1933, 4°, lö . 
1933 Vom Rheinfall. Di Alpen 9, . 374- 1. 
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1034 Ein M ist nverk der Alpcng ologie. Di<• " olngi der lnrn ra lpen" 
berholzer. Di Alp n, Chronik d s AC n. Kl. M itt il., 10, 

1934 nter u lrnng n l 70-1900 über den 
nckenbergitHH\ 16 (1), . 1- 4, 1934. 

1934 J 011&RUOLZER ( laru ) und LB&RT lliu (Zürich). Zu tto A rupf r r' 
.GI itformung der lt1rn mlp n" und nFli ms r B rg turz~. Eclog. ol. 
Hclv. 27, . 607-616, D z. 1034. 

Ul34 Ansprach (betr. die An rk nnuug der, chw iz. aturfor eh ndcn Ge ell­
chaft a ls gl ichberechtigt, mit den Akudemien). Verb. Schweiz. Natud. 

G ., . 31-::13. 
1037 Erinnerungen ei ne alt n B rg teigers. ,Die Freiheit." Blätter zur Be­

kiLmpfu ng de Alkoholg nus , 4", r. 17, . 161 162, Lau ann , ' pt. 
1037 (1. 'l'ril), 2. Teil und 'ch lu unter dem 'I'it 1: Alkohol und B rg-
t igen, ibid. , Tr . 1 , 176- 176, kt. 1!)37. 

1937 lHm Hlick von der Rigi auf di en . • üi Alp n", 13, II. 10, . 361 
bi 36!1 (3 Bi ld r). V rfa t 1!122 für die .Alp n", durchge eh ll Juli­
Angu t 1037. Mit ac hwort von E. J(enny). 

1 achträge zu den Bibliographien von 1919 und 1929 

1 7 Zur Kata troph in Zug. In : Da nglück in Zug vom 6. Juli 1 7. 
Zürich, ii . chmidt (abgrdruckt aus • ' nc Zilrch r Zeitung"). 

1911 Zum Rücktritt von Prof. Heim. Academia 7, r. 26, Zürich 12. 6.1911. 
(Ku rz r daktion elle otiz und längerer Artik I von Alb. Ileim.) 

1923 0 let eh r-Oarten Luzern. (Erk läru ng des O ologi eben Teil von l>r. 
Alb. Heim, . 3- 7.) 

4. Nachrufe 

P . .Arbe11z. Alb rt ll eim, L . April 1 4!l -31. Au u t 1!)37 .• Der Bund", r. 409, 
B rn 3. pt. 1937. 

Emil Bäd1ltr . Albert Heim. • t. r. 412, 3. pt. 1937. 
Emil Biit.hler. Albert Heim und 10 Werke. • t. Galler Tagblatt", 99, 

r. 434, 16. pt. 1937; r. 436, 17. ept. 1!137 . 
. B runte.Y. P rof. Dr. Alb rt B im t. " chweiz r atur ch utz", Z it ehr. d s 

chw iz. Bundes f. Natu r hutz, III, r. 6, . 66- 66, Basel kt,, 1937. 
A. Buxtorf. Verb. d. aturf. Q . Ba 1 1!J37, achruf (im Druck). 
D. P rof. Dr. h. c. Albert B eim, Zürich. Zum edii htni an einen alt n Vor­

kämpfer d r Feuerbe tattung. n Die Fencrb tatt,ung", Zeit ehr. z. Förd. 
d. F euerb tattung. 9. Jahrg., r. 10, 77-7 , B rlin 1937. 

Ä.. Erni. Alb rt lleim t. " 'ationaJ-Z itong" (Ba el), r. 403, 1. pt. 19::17. 
E . Henni,q. Alb rt Heim. (Mit Porträt.) .Die aturwi eo chaft n•, 26, IT. 49, 

. 7 6-7 , 3. Dez. 1987. 
F. L. t P rof D r. Albe rt Heim. (Mit 1 Port r. u. 1 Abb ild.) " chw iz r llu nd -

sport", 63, r. 19, . 2 !l- 20 1, Zü ri ch ept. 1!)37. 
F. Bieter. Alb •rt IJ im t 112. April 1 49 -31. Augn t 1937). " hw iz r 

Monatsh eft ", XVfJ, . 277- 27!!, Zürich Okt. 1037. 
L.11[. S(elig). Alb rt Beim (1 4!)- 1,37). ,La ui e", 2. pt.1937 
W. tattb. lb rt Rei m. • eue B rn er Zeitung", r. 209, 7. ept. 1937. 
lV. taub. Albert II im t (12. April 1 49 -31. Augu t 1937). " cbweizer 

Monat beft ", XVII, . 273--276, Zürich kt. 1937. 
Franz Vollt,iwe1der. Albert ll cim zu Ilause. "Der Bund", r. 407, Bern 2. pt. 

1937. 
Vorstand der Kant . Zürcher Vereinigung (. sittl. Volkswohl . t Pro f. Dr. Alb rt 

Heim. nMitt. d. cbw iz. Hund e aegen d. uu ittliche Lit ratur u. d. 
cbw iz. V r inigung f. ittl. Volkswohl", XXI, r. 6, ept.- kt. 1,37. 

Leo Wehrli. Alb rt Heim t. " ue Zürcher Zeitung", 16 , ' r. 1667, 2. ' pt. 
und ' r. 16n, l!. ept. 1937. 
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Leo Wehrli. Albert ll im nnd d ie Berg . (Mit Phot. von Alb Heim und 
. chrocter v . .lla.i l!l37.) "Der Uto", Nu.ehr. d. ck tion Oto . A. C., 

½iirich, XV, r r. 10, . 247- 2ö1, Okt. 1!)37. 
Leo lVthrli. Albert U im t und die Berg . • Di , Alpenu, hronik des . A. C. 

u. kl. Mitt. 10, H. 10, . 26ö-267. 

]{/eine Not1::e1i 

Prof. Alb rt Heim t (Mit Portrii.t) .• cu ½ilrchcr Zeitung", lö , r. 1560, 
3 1. Aug.1937. 

t Prof. Llr. Alb rt Ileim (l ortriit). ,D r Hund", r. 405, Bern, 1. cpt. 1937. 
(Mit Portriit.) .Ba l •r 1a hrichten", r. 2 . 31. Augu t 1!)37. 
(Mit Porträt.) • acional-½ itung" (Ba el), • r. 401, 31. Augu t 1!137. 
nF uillc d'Avi de Lausann ", pt. 1!)37. 
Albert JJ im t, membre honoraire du . . ., 1 49-1937. "Le Alpe ", hro­

niqu , tc ., 10, o. 10, p. !!67-2 , 1937. 
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